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Abdul Hamids „Haushalt ".
DK Konstantinopel , 13. April . Die Budget -Kommission des

türkischen Parlaments hat vorgeschlagen, die Zivilliste des Sultans
aus 25 0vv türkische Pfund monatlich festzusetzen, und ferner Rechad
Essendi, dem Thronerben , 2000 türkische Pfund und Puseus Jzzedin ,
dem nächsten Anwärter auf den Thron , 500 türkische Pfund per
Monat zu bezahlen . Dies zeigt , daß die neue konstitutionelle Partei
fest entschlossen ist, überall da , wo es nötig ist, die alten Mißbräuche
abzuschaffen . Und in keinem türkischen Staatsdepartement sollen
mehr Mißbräuche vorgekommen sein, als in jenem , das mit der
.Zivilliste " des Sultans zu tun hat . Durch dieses Departement wird
das Eigentum und das Einkommen des Herrschers und der anderen
Mitglieder seiner Familie verwaltet .

Zn einem interessanten Artikel schildert nun der hiesige Korre¬
spondent des „Standard "

, welch unsinnige Verschwendung bis letzt
irt den Palästen des Sultans geherrscht hat , welch ungeheure Sum¬
men jährlich fast nutzlos vergeudet werden . Während der letzten
30 Jahre , so sagt der Korrespondent , war das Staatsdepartement
der Zioilliste , das ganz im Interests des Sultans und der Palast -
Kamarilla arbeitete , stets damit beschäftigt, sich Einkünfte von jeder
Seite , v"n der ste — gestohlen werden konnten, zu verschärfe!' : Im
ersten Monat nach der vorjährigen Juli -Revolution , wurde a> ge-
kündigt , datz der Sultan dem Staate großmütig Revenuen im Be¬
trag von 400 000 türkischen Pfund per Jahr überlasten habe . Dos
hörte sich sehr schön an — für Leute , die das Land nicht kannten . In
Wirtlichkeit aber waren die Ländereien usw ., von denen -state Ein¬
künfte stammten , durch das Staatsdepartement der Zioilliste ganz
unrechtmäßig dem Lande weggenommen worden , und der Sultan
harte nicht das geringste Anrecht auf die Einkünfte hieraus !

Jeder , der nur einmal einen türkischen Palast oder selbst die Resi¬
denz eines vermögenden Paschas besucht hat , muß über die riesige
Zahl der müjstgen Personen dort erstaunt gewesen sein. Es ist un¬
nötig , von den kaiserlichen Pfeifen -Haltern , Zigarettenschachtel -
Haltern und Licht-Trägern zu reden ; inan kann es versiehe» . daß
dir Eesaintkosten, wenn auch noch jeder dieser „Angestellten " einen
Assistenten vnd mehrere Untergebene hat , eine riesige Höhe annehiaen
inüssen . Die Küche des Sultans beschäftigt beispielsweise n ;cfit weni¬
ger als 240 Köche und 560 Küchenjungen ! Zweimal am Tags haben
diese ungefähr 3000 „Tablas " zuzubereiten , die gewöhnlich aus zwölf
Gängen bestehen. Dreihundert Angestellte tragen die Mahlzeiten
durch den ganzen Palast , zu den Räumlichkeiten des Sultans , zu dem
Harem , zu dem „Mahain " — jenem Teile , der die Aemter enthält
und wo der Sultan auch die Staatsgeschäfte erledigt — und zu einer
großen Schar von Scheiks, Scherifs und Notablen . Während des
Monates Ramazan versammeln sich gegen abend tausende oon armen
Leuten im Palaste und erhalten dort ihr „Jstar " — ihre Abend¬
mahlzeit , durch die sie als gute Mohammedaner ihr Fasten , das seit
Morgen gedauert hat , beenden.

Eine andere Stätte der Extravaganz sind die prächtigen Ställe
des Sultans . Hunderte von Pferden kann man dort vorfinden , und
das Stallpersonal besteht aus zahllosen Reitknechten , Kutschern und
Dienern , die alle zum größten Teil einen Gehalt beziehen, der an¬
geblich selbst manchen Bankdirektor „in Versuch führen " könnte . Auch
die Vogelhäuser stellen einen teuren Luxus dar . Vögel , die in allen
Teilen der Welt gefangen wurden , füllen die Käsige und Hecken, und
auch sie beanspruchen eine Zahl von Angestellten .

Selbstverständlich aber stehen an der Spitze de : großen Ausgaben
jene Summen , die der Harem des Sultans Jahr für Jahr verschlingt.
Zu dem Harem gehören ja nicht nur die Frauen des Sultans , sondern
auch alle Schwestern, Töchter und Verwandten , die alles in allem

Theater, Auiist und Wissenschaft.
* Berlin , 13. April . Ein neues großes Opernnnternehmen findet

in diesem Sommer im Neuen Kgl . Operntheater zu Berlin unter der
Leitung des Kammersängers Herrmann Gura statt . Die Vorstellungen ,
die am 5 . Juni mit einer gänzlich neu inszenierten , das Wagnersche
Werk ohne Pausen bringenden Aufführung „Der Fliegende Holländer "
beginnen , werden die bedeutendsten deutschen und auswärtigen Künst¬
ler unter der Leitung unserer ersten deutschen Dirigenten in den
Monaten Juni . Juli , August auf der Krollschen Bühne vereinigen .

y = Karlsruhe , 13. April . In der „Neuen Revue "
, der bekannten

mit dem „Morgen " vereinigten Berliner Wochenschrift, herausge¬
geben von Josef Adolf Bondy , veröffentlicht Hofkapellmeister Dr .
EeorgEoehler von hier einen „Offenen Brief an Georg Grasen von
Hülsen-Haeseler", in dem er den Berliner Generalintendanten wegen
dessen Verhaltens als Präsident des Deutschen BLhnenvereins gegen¬
über der Bühnengenossenschast scharf angreift und seinen Rücktritt
fordert . Die „Neue Revue" bringt in dieser Nummer (Preis 50 4 )
auch sonst noch eine Reihe bemerkenswerter Artikel , so August En
dells Nachruf an Alfred Messel, unbekannte Briefe E . T . A . Hofs -
manns aus der wichtigen Bamberger Dramaturgenzeit des Dichters,
der sich u . a . in ergreifender Weise über die Schönheit des „Käthchens
von Heilbronn " und über Kleistens Tod äußert . — Josef Adolf
Bondy würdigt in einem Artikel , dem 6 prächtige Kunstbeilagev
beigegeben sind, die Bedeutung des Bildhauers Franz Metzner . —
Karl Jentsch setzt sich in geistreicher Weise mit der „Biologischer
Aesthetik " auseinander . — Ferner beginnt die „Neue Revue " mit bei
Teröffentlichung der jüngsten Komödie Bernard Shaws : „Die Ehe* ,
die bisher noch nicht einmal in englischer Sprache erschienen ist und
die modernen Eheprobleme in sehr lustiger Weise durchhechelt. —

Ei « Skandal im Berliner Neuen Theater .
— Berlin , 13. April . Im Neuen Theater kam es , wie schon kurz

berichtet, am Sonntag zu -inem Skandal , wie er in der Berliner
Theatergeschichte noch nicht dagewesen ist. Es wurde das Jnvasions -
stück „Eines Engländers Heim" gegeben, das zur Zeit in London einen
Sensationserfolg hat . Der Kritiker des „Lok . -Anz .

" sagt darüber : Der
schier unerklärliche Versuch , dieses blöde Jnvafionsstück unter dem
Mantel einer Satire in Berlin einzuschmuggeln, hat eilten brutalen
Theaterskandal herausgesordert , den ich schaudernd mit erlebt habe .

Karlsruhe , Dienstag den 13. April 1909 .

von ungefähr tausend Dienstboten umgeben sind . Die „Damen des
Palastes " halten sehr viel auf ihren „Staat "

. Jede einzelne von ihnen
hält sich einen eigenen „Hof" , und sowohl in Kleidung als auch in
Schmuck beweisen diese Damen einen „unberechenbaren " Geschmack,
dem natürlich so lange gefröhnt wird , als nur das Geld auf die eine
oder die andere Weise aufzutreiben ist ! Die Palastkleidung der An¬
gehörigen des Harems ist in den letzten Jahren allgemein europäisch
geworden , und besonders Paris liefert viele fein gearbeitete Kleider
für den Harem . Wenn es sich um Schmuck handelt , sind die Damen
des Sultans dem Glänzenden , Prächtigen hold : Ringe mit großen
Brillanten und Rubinen , Smaragden und Saphiren , Ohrringe von
Gewicht und Wert , aber wenig künstlerische Schönheit , kleine Kopf¬
bedeckungen , dicht besät mit Edelsteinen — das alles gehört zum
Juwelenschatz dieser türkischen „Ladies ". Auch Zigaretten -Etuis und
-Spitzen, Schmuckkästchen, Handspiegel, sämtlich in Gold und Silber
ausgeführt und mit Steinen von großem Werte besetzt , werden zu den
„notwendigen Dingen" gerechnet .

Am meisten verurteilt werden die Handlungen , die im „Interesse
der Zivilliste " direkt gegen das Land gerichtet waren . Vor 15 Jahren
sollen - direkt Leute im ganzen Lande umhergeschickt worden sein, um
begehrenswerte Ländereien ausfindig zu machen, sie unter Bezug¬
nahme auf die Gesetze des Landes zu konfiszieren und dann von ihnen
im Namen des Sultans Besitz zu ergreifen . So sollen auch viele Aus¬
länder , die in der Türkei Besitzungen hatten , sich bei den diplomatischen
Vertretungen ihrer Nationen darüber beschwert haben , daß ihnen an
ihrem Eigentum ein Schaden zugefügt wurde . Nach manchen Schwie¬
rigkeiten gelang es aber dann , gewöhnlich durch diplomatische Vor¬
stellungen, die Ausländer zu schützen . Aber der unglückliche türkische
Untertan , der keine solche Hilfsmittel zur Seite hatte , war stets der
Geschlagene . Das Departement der Zivilliste handelte nach dem Grund¬
sätze „Macht gibt Recht "

, und wegen dieses Vorgehens gegen Privat¬
eigentum wurde auch die „Zivilliste " des Sultans so ausgesprochen
unpopulär .

Unter diesen Umstäitden ,so schließt der Korrespoitdent des eng¬
lischen Blattes seinen Bericht, gibt es unter denjenigen , die dem Lande
das beste wünschen , keinen einzigen, der nicht mit dem Bestreben der
Reformer sympathisieren müßte — jenem Bestreben , endlich einmal
gründlich mit all den Mißbräuchen auszuräumen , die sich in der Zivil¬
liste Abdul Hamids jahre - und jahrzehntelang erhalten haben .

Amtliche Nachrichten .
SeineKönigliche Hoheit der Eroßherzog haben Sich unter dem

17 . März d . I . gnädigst bewogen gefunden, dem Bezirksarzt in Frei¬
burg , Geheimen Medizinalrat Dr . Winter das Ritterkreuz erster Kliffe
mit Eichenlaub Höchstihres Ordens vom Zähringer Löwen zu ver¬
leihen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 2 . April
d . I . gnädigst geruht , den Bezirksarzt , Geheimen Medizinalrat Dr .
Franz Joseph Winter in Freiburg aus sein untertänigstes Ansuchen
wegen leidender Gesundheit unter Anerkennung seiner langjährigen
treugeleisteten Dienste in den Ruhestand zu versetzen .

Badische Chronik.
0 Karlsruhe , 13 . April . Im Großherzoglichen Lehrerseminar II

hier gingen vor den Feiertagen die Staatsexamina (Dienstprüfungen )
für Lehrer an einfachen und erweiterten Volksschulen zu Ende . Für
letztere Kategorie waren kereits ebenso viele Prüflinge , nämlich 28 ,
erschienen , wie für einfache Volksschulen (29) . Nach übereinstimmenden
Urteilen waren durchweg die Anforderungen sebr hoch, insbesondere
müsse dies in der Mathematik ( Arithmetik und bürgerlichem Rechnen)
und Naturgeschichte gesagt werden . Doch wird uns ebenso versichert,
daß fast überall mit Recht viel Wert auf allgemeines Wissen und Auf¬
fassung der Themen von großzügigen Gesichtspunkten aus gelegt wurde

Im zweiten Akt setzte der Lärm ein . Höhnische Zwischenrufe , lautes
Gelächter, bösartige Improvisationen . Bald entwickelte sich ein
minutenlanges Fußgetrampel und ein Johlen und Brüllen . Während
des letzten Aufzuges vermischte sich das Pfeifen der Kugeln hinter und
das Pfeifen vor der Szene zu einem Höllenkonzert, in dem Rufe „Auf¬
hören"

, „Vorhang herunter " wild hinein klangen . Mit ganz kurzen
Unterbrechungen währte dieser manchmal bedenklich den Drang zu
Tätlichkeiten verratende Skandal eine Stunde lang und als endlich der
Vorhang dem bösen Spiel ein Ende machte , atmete man erleichtert
auf . Wie mit einem Schlage verstummte der Lärm und alle suchten
schleunigst dem Schauplatz des Schreckens zu entrinnen . Beinahe wäre
übrigens kurz vorder aus der Komödie eine Tragödie geworden . In¬
mitten des künstlichen Feuers während des Zusammenbruchs der
Häuser begann ein Teil der Seitenwand wirklich zu brennen und nur
durch die Geistesgegenwart der Schauspieler wurde der Brand rasch
erstickt.

Lport-Aachrichten .
V . Karlsruhe , 13 . April . Die beiden Osterwettspiele , die der

Karlsruher Fußballverein am Ostersonn- und - Montag veranstaltete
und , wie bereits in der heutigen Mittagsausgabe berichtet , zu seinen
Gunsten beendete, gaben ihm Gelegenheit , seinem alten , in letzter Zeit
allerdings etwas verblaßten Rufe , alle Ehre zu machen. Ueber das
Wettspiel gegen den Berliner F .-E . Preußen , welches am ersten Feier¬
tag stattfand , zu berichten , ist uns nicht möglich, da wir an diesem Tage
anderweitig verpflichtet waren . Es seien deshalb nur einige
Worte über das zweite Wettspiel gegen die Rotterdamsche Voetbal -
Bereenigung gesagt , dem trotz des schlechtst Wetters der Protektor
des Karlsruher Fußballvere .ins , Prinz Max von Baden , von Anfang
bis Schluß beiwohnte. — Durch den starken Regen war der Platz
etwas ausgeweicht und verursachte so einige unfreiwillige , beim Pub¬
likum stets Heiterkeit hervorrufende . Stürze . In der ersten Spielhälfte
sah man sofort eine Ueberlegenheit der Karlsruher Mannschaft . Die
Stürmerreihe des K. F .-V . zeigte eine ausgezeichnete Kombinarion ,
die manchmal des guten zu viel war . In der 30 . Minute konnte
Karlruhe das erste Tor erzielen, bei welchem Resultat es auch bis nach
Halbzeit blieb . Rach Wiederbeginn des Spiels entwickelte sich im
Gegensatz zu : erst«» Spielhälfte ein sehr rasches, an interesfanteu und
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und die Art der Prüfung und der Behandlung in den meisten Fällen
lobende Anerkennung verdient .

— Heidelberg, 13 . April . Der Seismograph des aflro -physikalischen
Instituts auf dem Königstuhl verzeichnete am Samstag den 10 . April
zwei kurz aufeinanderfolgende stärkere Fernbcben . Das Vorbeben
des ersten Bebens setzte 7 .55 Uhr ein , das Maximum war 8 .21 Uhr :
das zweite Beben begann 8.56 Uhr und erreichte 9 .22 Uhr fein Maxi¬
mum . Sonntag den 11. April , 5 .21 Uhr früh waren einige weitere ,
indessen nur schwache Schwankungen zu verzeichnen.

ctz Heidelberg, 13. April . Ein schwerer Unfall ereignete
sich gestern abend in einem Hause der Bluntschlistraße . In de :
Meinung , er befinde sich vor einer Tür , trat der verheiratete
Rangierer Detzlof durch das im Abort befindliche tOedrige
Fenster und stürzte vom vierten Stock auf die Straße herab .
Der Unglückliche wurde in bewußtlosem und schwer verletztem
Zustande nach dem akademischen Krankenhaus verbracht . Dir
Verletzungen sind so schwer, datz keine Hoffnung auf Erhaltung
des Lebens besteht .

D Osterburken (A . Adelsheim) , 13. April . Ein bedauer¬
licher, in seinen Einzelheiten noch nicht genau aufgeklärter
Vorfall ereignete sich gestern auf der Kegelbahn des „Badischen
Hofes". Mit den Worten „Du schiebst nicht mehr !" rannte ein
Zementarbeiter , ein geborener Pforzheimer , den 17 jährigen
Zimmerergesellen Albert Boje rücklings an . Im nächsten
Augenblick taumelte dieser mit einem Aufschrei: „Du hast mich
gestochen! " lautlos zusammen. Er hatte einen langen , lebens¬
gefährlichen Stich zwischen Rippen und Bauchfell. Die Gen¬
darmerie war , lt . Hdlbg. Tgbl ., alsbald zur Stelle , nahm aber
von einer Verhaftung des Zsmentarbeiters vorerst Abstand , da
dieser jede Schuld bestreitet und den Vorfall damit erklärt , das-
ihm sein Dolchmesier durch die Rocktasche drang und B . selbst
hineinrannte .

* Heidelsheim (21 . Bruchsal ) , 13. April . Hier spielte sich an :
Ostersonntag nachts in einer Wirtschaft zwischen jungen Leutett eitw
größere Schlägerei ab , wobei ein daselbst beurlaubter Artillerist
einem Zivillisten einen nicht ungefährlichen Säbelhieb über den Kops
versetzte , sodaß der Verletzte bewußtlos ins Spital nach Bruchsal ver¬
bracht werden mußte . Der Artillerist wurde durch die Gendarmerie
verhaftet .

— Pforzheim , 13 . April . Der Schaden, den der Waldbrand bei
llnterreichenbach verursacht, wird aus ca . 20 000 M geschätzt . — In
Ellmendingen ereignete sich am Sonntag abend ein schwerer Unglücks-
fall . Ein Chauffeur , welcher ein AutMobil probierte , lud seine
beiden Brüder zum Mitfahren ein . Bei einer Biegung fiel der eine ,
der Anstreicher Deeg , vom Auto auf den Kopf und blieb sofort tot
auf . dem Platz liegen.

* Gernsbach , 13. April . Sanistag nachmittag brach im hiesigen
Gemeindrwald , Distrikt Hühnerbach, ein Brand aus . Es wird an¬
genommen, daß Knaben den Brand verursacht haben .

J5 Emmendingen , 13. April . In Wyhl wurde ein hiesiger 22-
jähriger Bursche beim Tod seiner Mutter irrsinnig und mußte in
eine Heilanstalt verbracht werden.

Vom Wetter .
$ Meckesheim, 13 . April. Bei dem heute früh nieder¬

gegangenen Gewitter hat der Blitz in das dem Joh . Eg . Heid
gehörige , von Christian Schmitt bewohnte Wohnhaus ein¬
geschlagen und gezündet. Die Familie ist , da sie ihre kleine
Habe nicht versichert hat , durch den Brand in große Not versetzt
worden.

1 . Weinheim , 13. April . In der vergangenen Nacht , gegen 8
Uhr , herrschte hier ein schweres Gewitter mit heftigem Hagslfchlag .

aufregenden Momenten sehr reiches Spiel , welches allerdings nicht
bis Schluß anhielt . Die Karlsruher konnten noch dreimal den Ball
einsenden, während die Holländer demgegenüber nur ein Tor durch
einen schnellen Vorstoß errangen . Mit 4 : 1 Toren für Karlsruhe
endete das beiderseits ruhig und fair durchgeführte Wettspiel . Die
sympathischen Holländer hatten vor allem einen vorzüglichen Torwart
und einen ausgezeichneten rechten Verteidiger , die beide ein geniales
Spiel vorführten . Namentlich der Torwart verhinderte eine größere
Niederlage der Mannschaft. Die Stürmerreihe und Mittelläufer waren
sehr flink im Laufen, dagegen langsam im Spiel . Die Kombination
wurde sehr unüberlegt durchgeführt. Die Karlsruher Mannschaft
zeigte ein durchaus feines Zusammenspiel. Die Verteidigung war
brillant , der Torwart sehr unsicher. Die Stürmerreihe dürfte sich noch
einen etwas sicheren Schuß angewöhnen. Einzelne Spieler würden gut
daran tut :, ihre Mätzchen während des Spieles zu Unterlasten . — Nach
Schluß des Spieles zog Prinz Max den holländischen Spielführer in
ein kurzes Gespräch .

Von Resultaten der während der Feiertage ausgetragenen Wett¬
spiele seien noch nachzutragen: Der F .-K . Freiburg gewinnt gegen
Zürich mit 4 : 3 und verliert gegen Berliner „Preußen " mit 2 : 3.
Der Veiertheimer F .-V. unternahm über Ostern eine Fußballreise
nach Frankfurt und Offeitbach. Am ersten Tag spielte er in Ofsenbach
gegen F .- C . 99 und gewann mit 4 : 0 Toren , während er am zweiten
Tag im Spiel gegen F .-E. Britannia -Franksurt mit 3 : 0 Toren unter¬
lag . Die Alt -Herrenmannschaftdes B . F .-C unternahm ebenfalls eine
Reise nach Frankfurt und konnte zwei Spiele sowohl gegen F .-C . Bri -
tannia mit 4 : 3 als auch gegen den Frankfurter Sportverein mit
4 : 0 Toren gewinnen. Auf dem Beiertheimer Sportplatz fand am
Ostersonntag das Entscheidungsspiel um die Südkreismeisterschaft in
Klasse C zwischen dem F .-C . Union-Karlsruhe und der Fußballabtei¬
lung des Turnvereins Schorndorf statt . Der Karlsruher F . -C . Union
kennte mit 2 : 1 Toren die Meisterschaft gewinnen .

) - ( Karlsruhe , 13. April . Eine repräsentative deutsche Schwimm¬
mannschaft stattete dem über Ostern in Antwerpen und Brüste ! statt -
gehabten belgischen Verbandsschwimmsrst einen Besuch ab , der von
den besten Erfolgen begleitet war . Es wird uns hierüber gemeldet : .
Auf dem Meeting des belgischen Schwimmverbandes in Antwerpen
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Der verursachte Schaden ist jedoch nicht erheblich, da die Vegetation
noch nicht sehr entwickelt ist.

-n - Baden -Baden , 13 . April . Nachdem sich schon während der
vergangenen Nacht ein heftiger Wind eingestellt hatte , entlud sich
heute früh nach 6 Uhr das erste diesjährige Gewitter mit ziemlicher
Heftigkeit, begleitet von orkanartigem Sturm und wolkenbruch--
artigem Regen . Das Unwetter war nicht von langer Dauer , hat
aber stark abgekühlt.

Aus der Residenz.
Karlsruhe . 13 . April.

# Gewerbeverein Karlsruhe , e. B . In der nächsten Monats¬
versammlung des Eewrrbevereins , die auf Mittwoch , 14 . April , abends
8Vs Uhr im Saale 3 bei Schrempp angesetzt ist , wird Herr Rechts¬
anwalt Dr . Tüpfle in einem Vortrage über den Entwurf des neuen
Gesetzes gegen den unlauteren Wettbewerb sprechen . Zur Teilnahme
an der Versammlung ist jedermann freundlichst eingeladen .

□ Hoforchesterkonzert am 21. April . Wir weisen auch an dieser
Stelle darauf hin , daß zu der Aufführung der IX . Sinfonie der
Billet -Verkauf zu Vorzugspreisen für die Abonnenten der Orchester¬
konzerte morgen (Mittwoch ) nachmittag von 3—5 Uhr an der Vor -
rerkaufs - Stelle des Hoftheaters stattfindet . Vergl . das Inserat in
der heutigen Nummer .

GZum Auftreten der Berliner Barthschen Madrigalvereinigung
im sechsten Künstlerkonzert am Samstag , den 17 . April , im Museums -
faal . Die Münchner Neuesteck Nachrichten schreiben folgendes : Unter
den übrigen Konzerten der Woche verdient ganz besondere Hervor¬
hebung das Auftreten der Barthschen Madrigalvereinigung aus Ber¬
lin . Die von Arthur Barth geleiteten vortrefflichen Künstler ( die
Damen Freund , Sellin -Behnke, Boettcher , die Herren Weiß , Schubert ,Lcderer-Prina und Harzen -Müller ) fanden ihren Weg zum zweiten¬
mal nach München. Schon als man sie zum erstenmale hier hörte ,
erregten ihre außerordentlichen Darbietungen das größte Aufsehen.
In Anbetracht dessen hätte man wohl erwarten können, daß sie dies¬
mal ein zahlreicheres Publikum anlockten, als es tatsächlich der Fall
war . Denn , was dieses glänzend geschulte Vokalnonett bietet , gehört
nach Inhalt und Ausführung zu dem Feinsten und Erlesensten, was
man überhaupt im Konzertsaal hören kann. Diese Kunst der alten
Madrigalisten repräsentiert ein Höchstes und Vollendetes , einen Gipfel
der chMischen Vokalmusik, der späterhin nie wieder auch nur an¬
nähernd erreicht wurde , eine Musik von einer stilistischen Reinheit
und Vollkommenheit, die im eigentlichen Sinne des Wortes „klassisch

"
zu heißen hat . Und dieser Stil findet ' ä der Barthschen Vereinigung
eine so hingebend liebevolle Pflege , daß uns moderne Menschen diese
köstlichen Schätze in einer Idealität der Ausführung übermittelt wer¬
den können, die alle Schwierigkeiten des Verständnisses vornherein aus
dem Wege räumt , und uns reines , ungetrübtes Genießen erlaubt .

# Parademusik . Auf dem Schloßplatz spielt morgen Mittwoch ,
niittags 12 Uhr 15 Min ., bei günstiger Witterung , die Feldartillerie¬
kapelle Nr . 50.

--f- Stenographisches . Wie aus dem Inseratenteil ersichtlich , eröff¬net am kommenden Freitag , den 16 . April , abends 8 '/- Uhr , der Mühl¬
burger Stenographenverein Stolze -Schrey in seinem Vereinslokal zum
Rebstock, Ecke Kaiserallee und Uhlandstraße einen Anfängerkurs in
Stenographie nach dem System Stolze -Schrey.

8 Diebstähle und Betrügereien . Aus einer Mansarde in der
Durlacherallee wurde mittels Nachschlüssel eine Goldin -Damen -
Remontoir -Uhr mit feingliedriger Double -Halskette im Werte , von
30 Mark gestohlen. — Im Cchalterraum der hiesigen polizeilichen
Meldestelle ließ am 6 . April eine Witwe auf einem Schreibpult ihrPortemonnaie mit etwa 28 M, liegen , welches sich unmittelbar nachherein Unbekannter aneignete . — Ein verheirateter 39 Jahre alter
Tapezierer aus Welschneureut, wurde wegen Unterschlagung angezeigt,weil er sich 63 M. Zeitungsabonnementsgelder rechtswidrig aneignete .

8 Festgenommen wurden ein 25 Jahre alter Taglöhner aus Völ¬
kersbach. weil er am 9. ds . Mts . in einer Wirtschaft in der Erb¬
prinzenstraße einem Arbeiter , während dieser an einem Tische ein¬
geschlafen war , sein Portemonnaie mit 32 Mark aus der Tasche stahlund ein 16 Jahre alter Schmiedlehrling aus Würm , der am 9 . ds . Mts
seinem Vater 900 Mark entwendete . Bei der Festnahme des Lehr¬
lings , war das Geld, durch alle mögliche Anschaffungen, bis auf 415Mark ausgegeben .

Letzte Telegramme
der „Dadifchen Presse".

lid Berlin , 13 . April . Dem „Berl . Tgbl .
" zufolge wird

tfiitft Bülow am 19. April wieder in Berlin erwartet.
M Wien , 13 . April . (Privattel .) Die „N. Fr . Presse"

meldet , in politischen Kreisen kursiert das Gerücht, daß der
italienische Minister des Aeußeren , Tittoni , dabei verharre
von seinem Posten zurückzutreten.

— Paris , 13 . April . Der Erzbischof von Seus , Mons . Ardis , pro¬
testiert in einem Hirtenbrief in schärfster Weise gegen den Plan der
Regierung , in dem auf Grund des Trennunesgesetzes konfiszierten
Theologischen Seminar eine Besserungsanstalt

"
für verwahrloste Mäd¬

chen zu errichten . Diese Absicht , eine geheiligte Stätte in eine Kolonie
für lasterhafte Geschöpfe umzuwandeln , bedeute eine elende Heraus¬
forderung und schwere Beleidigung für die gesamte Geistlichkeit.

M Paris , 13 . April . Zwischen Paris und dem 20 Kilo¬
meter entfernten Städtchen Melun fanden Versuche mit einem
von zwei Marine -Offizieren erfundenen

' Apparat für drahtlose

errangen am Karfreitag unsere besten deutschen Schwimmer eine Reihe
von Erfolgen '. Die Nationalstafctte , in der fünf Schwimmer je hun¬
dert Meter zurückzulegen hatten , gewann die deutsche repräsentative
Mannschaft Ritter , Weckesscr , Gubener , Lübcke und Schiele überlegen
gegen die Belgier . Bieberstein und Schulze belegten im Rücken¬
schwimmen die beiden ersten Plätze vor dem belgischen Meister Erc-
goire . Im Springen blieb Brambach -Köln Sieger . — In Brüssel
setzte die deutsche Mannschaft nach den Erfolgen in Antwerpen am
Ostersamstag ihren Siegeszug fort . Zehn Konkurrenzen wurden für
die schwarz-weiß-roten Farben gewonnen . Deutschland gewann aber -
inals die Länderstafette durch Ritter , Gubener , Cchultze , Riemann ,
Schiele , im Rückenschwimmen siegte Bieberstein -Magdeburg , im Seiten¬
schwimmen Wohlfeld, im Brustschwimmen Schiele, im Springen Beh¬
rens , im Befähigungsschwimmen Ritter und in der Viererstafette
Hellas -Magdeburg überlegen .

cP Karlsruhe , 13. April , lieber die während der Ostcrfeiertage
im Reiche stattgefundenen Radrennen liegen uns folgende Meldun¬
gen vor : Die Berliner Oster-Radrennen wurden durch Regenwetter
sehr ungünstig beeinflußt ; mehrfach mußten die Konkurrenzen abge¬
kürzt werden . Die Resultate waren im einzelnen : Berlin -Spandau :
20 Kilometer : 1 . Theile 14 : 34V - , 2 . Tommy :jall , 3 . Robl , 4 . Bäum -
ler . — 57 Kilometer (statt 75 Km.) : 1 . Stellbrink 40 : 17V -, 2 . Ryser,
3 . Theile ; Stol gestürzt. — 10 Kilometer : 1 . Theile 7 : 26 , 2 . Ryser,
3 . Stellbrink , 4 . Stol . — Berlin -Steglitz : 37 Kilometer (statt 50 Km.) :
1 . Scheuermann 20 : 12, 2 . Wannek , 3 . Janke . — Stundenrennen : 1 .
Verbist 79,330 Km., 2 . Demke , 3 . Moran , 4 . Dickentmann. — Leipzig :
30 Kilometer : 1 . Salzmann 22 : 46 , 2 . Ebert , 3 . Engemann , 4 . Rosen¬
löcher . — 50 Kilometer : 1 . Salzmann 39 : 55 , 2 . Engemann , 3 . Ebert ,
4 . Rosenlöcher . — Köln : 60 Kilometer : 1 . Günther 44 : 21 '/ -, 2 . Przy-
rembel, 3 . Pongs , 4 . Schwab.

Vermischtes.
liJ Halle a. d. £>. , 13 . April . (Tel .) Im nahen Hohendorf

-vurde in der verflossenen Nacht ein 40 Jahre alter polnischer
Arbeiter, als er ein Wirtshaus verließ, von angetrunkenen
Landsleuten erstochen . Der Ermordete war in der Dunkelheit
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Telephonie statt . In Melun befand sich Minister Picard. Der
Strom ging vom Eifelturm aus . Es wurden 22 Gespräche von
je drei Minuten Dauer geführt , die alle von glänzendem Er¬
folge begleitet waren. Der Minister beglückwünschte die beiden
Erfinder.

— Petersburg, 13 . April . Die auswärts verbreiteten Ge¬
rüchte von einer Besetzung der Brücke des Mendfchil -Passes durch
die Russen ist unrichtig .

e= Belgrad , 13 . April . Der nach Lissabon versetzte deutsche Ge¬
sandte Prinz von Ratibor hat dem Könige sein Abberufungsschreiben
überreicht. Der König hat den Prinzen von Ratibor den Et . Sava -
Orden erster Klasse verliehen .

M Belgrad, 13. April . Eine Privatnachricht stellt die
Abreise des Prinzen Georg für Ende der Woche in Aussicht.
Verhandlungen wegen seiner Appanage sind mit dem Finanz¬
minister Paschitsch angeknüpft . Der Prinz wird nach England
gehen und dort keinesfalls länger als ein Jahr bleiben. Nach
seiner Rückkehr tritt er wieder in die serbische Armee ein.

b<i Belgrad , 13. April . Angesichts der völligen Unterbrechung
der Handelsbeziehungen zwischen Oesterreich und Serbien und der
verschiedenartigen Auffassung der Lage in Wien und Belgrad wird
die serbische Regierung morgen ein amtliches Communiqus ver¬
öffentlichen, um über den gegenwärtigen Stand der Beziehungen und
Unterhandlungen zwischen Milowanowitsch und Graf Forgach Klar¬
heit zu schaffen .

— Konstantinopel , 13 . April . Der österreichisch -ungarische Bot¬
schafter von Pallavicini hat gestern ein großes diplomatisches Diner
gegeben, an dem der türkische Minister des Aeußern und Gemahlin ,
sowie der deutsche Botschafter Freiherr von Marschall und der nor¬
wegische Gesandte teilnahmen .

Die Viittelmeerreise des Kaiserpaares .
i= Wildpark , 13. April . Der Kaiser, die Kaiserin, sowie

Prinz Oskar und Gefolge haben heute vormittag 10 Uhr 30
Min . die Reife nach Venedig angetreten.

M Rom , 13 . April . Der deutsche Kaiser trifft übermorgen
in Venedig ein und reist schon am nächsten Tage nach Corfu
weiter. Fürst Bülow wird dem Kaiser sofort über seine Zu¬
sammenkunft mit Tittoni Vortrag halten.

M Corfu , 13 . April . Hier sind anläßlich des bevorstehen¬
den Besuches des deutschen Kaiserpaares bereits viele Fremde ,
meist Deutsche und Engländer, eingetroffen. Aus Athen sind
hundert Gendarmen eingetroffen. Auf dem Quai St . Nicolai ,
wo das Karferpaar landet, wird ein Pavillon errichtet.

Deutscher Mittelstandstag .
Berlin , 13 . April . Der deutsche Mittelstandstag hielt

heute mehrere Versammlungen ab, um gegen die Verschleppung
der Reichsfinanzreform und gegen die ungerechte Verteilung der
Steuerlasten Einspruch zu erheben . In einer Versammlung
sprach Freiherr von Berlepsch, der frühere Minister, über die
Bedeutung der Finanzreform, das Programm der Reichs¬
regierung und den Stand der Verhandlungen im Reichstage.

Die in der llnionbrauerei erschienenen Teilnehmer an der
Versammlung begaben sich auf Ersuchen des Vorstandes in die
Brauerei Happold , wo vor etwa 2000 Personen Amtsrat von
Rostiz -Pirna , Professor von Wenckstern-Breslau und Buch-
druckereibesitzer Graf -Berlin sprachen. Den Vorsitz führte Stadt¬
rat Seiffert -Leipzig . In die Diskussion griff auch Professor
Hans Delbrück ein .

Schließlich fand eine Resolution einstimmige Annahme,
wonach der Mittelsiandstag in der Verschleppung der Reichs¬
finanzreform eine Herabsetzung unseres Ansehens gegenüber
dem Auslande und eine schwere wirtschaftliche Schädigung er¬
blickt , gegesi den Versuch einer ungerechten Verteilung der
Steuerlasten Stellung nimmt, in einer stark progressiven Erd -
Anfallssteuer die geeignetste Form der Besteuerung des Be¬
sitzes durch das Reich erkennt und Bundesrat und Reichstag
bittet auf dieser Grundlage das Werk der Sanierung der
Reichsfinanzen zu rascher Erledigung zu bringen.

Revolutionäre Vorgänge in Konstanttuopel.
= Konstantinopel , 13. April . Stambul scheint

heute der Schauplatz ernster Vorgänge gewesen zu
sein, ohne daß es bisher möglich war, authentische Nachrichten
zn erhalten. Jn Galata , und teilweise auch in Per « find
die Geschäfte geschlossen . In Stambul herrscht
große Aufregung . Kavallerie-Patrouillen durchziehen
die Straßen. Ein Gerücht, daß ins Kriegsministerium ge¬
fangene Offiziere gebracht seien , daß es Meuterer besetzt und
der Kriegsminister geflohen sei , ist bisher nicht bestätigt.

€ 1 . Konstantinopel , 13. April. (Privattel .) Die
anatolischen Truppen zogen heute früh aus der
Kaserne in Stambul und forderten den Sturz
derRegierung . Es kam zu einem Kampfe zwischen den
anatolischenTruppen und den Jägern aus Saloniki ,

wobei esmehrereTote gab. Die Regierungzogdi ,
ganze Garnison zusammen zum Schutze des Parla¬
ments und der Pforte . Die Bevölkerung ist von Panii
ergriffen. Stambul wurde von Militär abgesperrt .
Die große Brücke ist von Menschenmassen erfüllt. Ein «
Militärdiktatur ist unvermeidlich .

<= Frankfurt a. M . , 13. April . Ein Extrablatt der
„Fkftr. Ztg." aus Konstantinopel berichtet : Stambu !
(der älteste Teil der Stadt Konstantinopel) befindet sich heute
morgen in voller Revolution . Zwei im Kriegsmini¬
sterium kasernierte Bataillone rückten heute im Mor¬
gengrauen mit ihren Offizieren an der Spitze über die
Straße Divan Jalu nach der Sofien Moschee , von wo
sie das Parlament umzingelten . Sie verlangen die
Absetzung des Großveziers» des Kammerpräsidenten und des
Kriegsministers. _
Unzufriedenheit unter den englischen Postbeamten.

bä London, 13 . April . In Nottingham hat gestern ein Kongreß
englischer Postbeamten stattgefunden . In einer Ansprache erklärte
der Vorsitzende , der Kampf der französischen Postbeamten gegen ihre
Verwaltung sei in England von den Postbeamten und Arbeitern mit
Sympathie verfolgt worden . Zwar sei zu hoffen, daß die englischen
Postangestellten sich niemals genötigt sehen werden , den Postdienst
zu desorganisieren , aber die willkürliche Haltung eines Teiles der
englischen Postbehörden habe auch in England große Unzufriedenheit
hervorgerufen . Infolgedessen wurde beschlossen, eine permanente
Kommission im Unterhause ins Leben zu rufen , die die Regierung
von allen Forderungen der Postbeamten verständigen soll . Des
weiteren wurde ein Antrag eingebracht, wonach die Postbeamten -
Organisation sich der Arbeiterpartei anschließen soll . Die Abstimm¬
ung über diesen Antrag wurde vertagt .

Schiffsnachrichte» des Norddeutschen Lloyd.
^ Bremen , 13 . April . Angekommen am 9 . : „Sigmaringen " in

Montevideo ; 10. : „Crefeld" vorm , in Rio de Janairo ; 11. : „Norder¬
ney" in Havanna ; 12 . : „Sigismund " 3 Uhr nachm, in Hiogo ; „Barba¬
rossa " 7 Uhr nachm , in Genua , „Lützow " 4 Uhr nachm, in Antwerpen ,
„Friedrich der Große" 6 Uhr nachm , in Antwerpen ; 13 . „Bülow " 8 Uhr
vorm , in Nagasaki ; 9. : „Göttingen " 2 Uhr nachm , in Suez , „Prinz
Eitel Friedrich " 11 Uhr vorm , in Neapel , „Sachsen" in Konstantinopel .
Abgegangen am 8 . : „Erlangen " 3 Uhr nachm, von Funchal , „Hein¬
rich" 12 Uhr vorm , von Neapel , „Großer Kurfürst " 9 Uhr vorm , von
Neapel ; 10. : „Breslau " 12 Uhr vorm , von Bremerhaven , „Halle" 12
Uhr vorm , von Bremerwaven , „Therapia " von Smyrna , „Slutari "

von Genua , „Aachen " von Pernambuco ; 12 . : „Erlangen " 5 Uhr nachm ,
von St . Vincent , „Kaiser Wilhelm II " 7 Uhr nachm, von Cherbourg .
„Sachsen" 12 Uhr vorm , von Konstantinopel .

jm i a tf Größtes HotelLriitral -Hstel «sä *.
Dirclt am Bahnhof Friedrich » Straße .
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Launenhaftigkeit bringt mich nach um !
Kaum freut man sich der Sonne — gleich kommt ein Schneetrei¬
ben, ein Regenschauer und eisiger Wind hinterher , daß man
bis in die Knochen hinein friert . — Na ja , mein Lieber , schön
ist anders . Aber mir macht das nichts , ich Hab' bei solchem
Wetter immer eine Sodener Mineral -Pastille von Fay im
Mund und erkälte mich nun überhaupt nicht mehr . Machen
Sie 's wie ich . Die Schachtel, die Sie in jeder Apotheke, Dro¬
gerie oder Mineralwasscrhandlung kaufen können, kostet nur
85 Lassen Sie sich aber unter keinen Umständen Nach¬
ahmungen aufschwatzen .

das Opfer einer Verwechselung geworden . Der Täter wurde
verhaftet.

* Solingen , 12. April . Umfangreiche Waldbrände wüte¬
ten im Belgischen Lande und richteten großen Schaden an.
Am Freitag brannte es in der Umgebung Solingens allein an
vier Stellen » und überall mußte die Feuerwehr eingreifen, um
das Feuer zu löschen . Zwischen Solingen und Burg vernichtete
ein gewaltiger Brand, der von 10 Uhr morgens bis gegen
Abend wütete, weit über 150 Morgen Waldungen. Die Brände
wurden meist durch die Unsitte des „Flämmens"

, durch das An¬
zünden trockenen Grases seitens der Kinder, hervorgerufen.

— Hamborn (Rheinprovinz) , 13 . April . (Tel .) Gestern
abend ereignete sich auf der Gewerkschaft „Deutscher Kaiser¬
eine Schlagwetterexplosion . 5 Bergleute wurden getötet. Bis
2 Uhr nachts konnten 4 Leichen geborgen werden . Man hofft ,
in Bälde auch die 5 . Leiche bergen zu können . Die Wetter¬
führung ist in Ordnung . Weitere Gefahr besteht nicht. Die
Morgenschicht konnte ordnungsmäßig einfahren.

lh] Hohenfalza , 13 . April . (Tel .) In der vergangenen
Nacht ist ein weiterer Teil der Mauer der Marienkirche ein¬
gestürzt. Ferner hat sich ein zweiter Erdspalt an dem östlichen
Giebelende der Kirche gebildet. Die mit einem Kostenaufwande
von einer halben Million Mark erbaute Marienkirche gilt als
unrettbar verloren .

Aus den» gewerblichen Leben .
<] . Pforzheim , 13 . April . In acht Sälen veranstaltet die Gold-

schmiedeschule gegenwärtig eine interessante Ausstellung von Schüler¬
arbeiten , deren Besuch angelegentlich empfohlen werden kann . Sie
zeugt von einer erfreulichen Entwickelung dieser für unsere hiesige
Industrie so wertvollen Fachschule , welche strebsamen Lehrlingen die
Möglichkeit bieten soll , sich in ihrem Gewerbe weiter auszubilden ,
als es ihnen im einseitigen Fabritbetrieb möglich wäre . In allen
Arbeiten . Zeichnunaeu, Entwürfen . Modellierungen tritt durchweg

eine naturalistische Behandlung zu Tage . Die Stilisierung beschränkt
sich auf die bei der Verwendung unumgänglich notwendige . Die
Qualität sämtlicher Arbeiten ist unter Berücksichtigung des Milieus ,
aus dem sich die Schüler rekrutieren , erstklassig und bieten ein sehr
erfreuliches Bild nicht nur von dem Fleiß und der Auffassungsgabe
der Schüler , sondern auch von der Fachkenntnis und der Hingabe , mit
welcher der Lehrkörper sich seiner Aufgabe widmet . Den „Clou" der
Ausstellung bilden aber die getriebenen Metallarbeiten . Mit Hülfe
solcher Fachschulen , wie wir sie hier haben , ist es nicht zu verwundern, ,
daß Pforzheims Industrie sich den Weltmarkt erobert hat .

t . Weinheim , 13 . April . Ein merkwürdiges Ergebnis hatten die
bei dem Bezirksamt eingereichten Anträge auf Einführung eines
früheren Ladenschlusses . Es lagen zwei Anträge vor , von denen der
eine von der hiesigen Ortsgruppe des Verbandes selbständiger Kauf¬
leute und Gewerbetreibender , der andere von der hiesigen Ortsgruppe
des Deutschnationalen Handlungsgehilfenverbandes herbeigeführt war .
Der erstere beantragt die Einführung des 8 Uhr -Ladenschlusses in den
Monaten Oktober bis einschließlich März und Einführung des 149 Uhr-
Ladenschlusses in den Monaten April bis einschließlich September und
Einführung des 9 Uhr -Ladenschlusses in der Zeit vom 15 . bis 24.
Dezember. Der andere Antrag erstrebt die Einführung des 8 Uhr -
Ladenschlusses für das ganze Jahr mit Ausnahme der Zeit vom 15.
bis 24 . Dezember und der Samstage vor Ostern und Pfingsten , für
welche Tage der 9 Uhr -Ladenschluß beibehalten werden soll . Der
erstere Antrag ist unterzeichnet von 218 , der letztere von 181 Beteilig¬
ten . Nach amtlicher Feststellung beträgt aber die Gesamtzahl der be¬
teiligten Geschäftsinhaber nur 270 . Es hat sich nun herausgestellt , daß
eine erhebliche Anzahl von Interessenten sowohl den einen als auch
den anderen Antrag unterzeichnet hat . Das Bezirksamt nimmt unter
diesen Umständen Veranlassung , das gesetzlich vorgesehene Abstim¬
mungsverfahren anzuwenden , um ein einwandfreies Resultat herbei¬
zuführen .

K Osfenburg, 13 . April . Bei der Submission für die Herstellung
des Unterbaues für das zweite Eeleis Kinzigbrücke-Hausach der
Schwarzwaldbahn betrugen das höchste Angebot auf Los 1 1 .628 .914
Mark , auf Los 2 1 .385 .681 Mark , das niederste Angebot auf Los 1
690 .704 Mark und auf Los 2 506 .967 Mark . Man sollte derartige
Preisunterschiede kaum für möglich halten !
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^ Ein Lehrerprozetz .

© Mannheim , 13 . April . Wie wir schon kurz mitgctcilt haben,
tggxbe am vergangenen Samstag vom hiesigen Schöffengericht in dem
« xozesse Koch gegen die verantwortlichen Redakteure der „Neuen „Bad .
Schulzeitung

" und der „ Bad . Schulzeitung " das Urteil gesprochen . Es
lautete, wie berichtet, gegen die Beklagten Herrigcl und Treiber , so¬
wie gegen den Kläger und Widerbeklagten Koch auf je 25 M Geldstrafe
unb Tragung der Kosten . Tie Entscheidung tu dieser Prozehsache
aet0t, daß der Kläger Hauptlehrer Koch wenig Ursache hat . sich dieses
^ folges zu erfreuen . Aus der umfangreichen Urteilsbegründung ist
hervorzuheben: „Das Verhalten des Privatklägers Koch im Falle

mit Recht zu einer scharfen Kritik herausfordern . Es muh zwar
allerdings dem Privatkläger zugute gehalten werden , dah über irgend¬
welche Verfehlungen von Personen jugendlichen Alters nicht offen der
Stab gebrochen zu werden braucht , daß man ihnen nicht gleich jegliche
Aussicht auf einen Eintritt in irgendwelche Berufsstcllung nehmen
kall, daß man derartigen Verfehlungen mit warmem Herzen und dem
nötigen Verständnis begegnen soll . Allein gerade der Privatkläger ,
tzer selbst Lehrer ist , durfte diesen sittlich minderwertigen Knaben nicht
-um Lehrerberuf vorbereiten ; er durfte ihn nicht zu seinem eigenen
Kollegen heränziehen . Pflicht des Privatklägers wäre es vielmehr
gewesen, die Entscheidung hierüber der Unterrichtsverwaltung zu über¬
laffen , indem er seinem Zeugnis die ihm bekannten Tatsachen des
Diebstahls ausführlich erwähnt hätte . Wenn er nicht so gehandelt , so
bat der Privatkläger zweifelsohne das Standesinteresse der Lehrer ,
has in der Rekrutierung eines vor allem sittlich einwandfreien Per¬
sonals in seiner Eigenschaft als Jugenderzieher bestehen muß , ver¬
nachlässigt und gefährdet, so daß das daran geknüpfte Urteil in Nr.
89 der „Reuen Bad . Schulztg .", es mangle dem Privatkläger bas er¬
forderliche Standesbewußtsein und die nötige Achtung vor seinem
Stande , nur geteilt werden kann. Infolge der Erbringung des Wahr¬
heitsbeweises liegt sonach eine Beleidigung im Sinne des § 186 R .-
St .-G.-B. nicht vor. Wohl dagegen ist aber in der weiteren Besprech¬
ung des Artikels eine Beleidigung aus 8 188 zu erblicken .

Bezüglich des Falles 3E. ist ein Nachweis für die aufgestellte Be¬
hauptung nicht erbracht. Zur sachlichen Beurteilung mutz auch hier
davon ausgegangen werden , daß derartige minderwertige Schüler , die
in der Volksschule bereits zweimal repetieren mußten , nicht als ge¬
eignete Personen zum Lehrerberuf erachtet werden können und des-
hall> auch für den Lehrerberuf nicht vorbereitet werden sollen . Neben
dem Redakteur Treiber der „Neuen Bad . Schulztg . " mußte auch der
Redakteur der „Bad . Schulztg .", Herrigel , verurteilt werden , weil er
den Gegenstand der klagebildenden Artikel aus dem erstgenannten
Blatte abgedruckt hat . Herrigel seinerseits hat gegen den Privat¬
kläger Koch Widerklage wegen Beleidigung erhoben, weil Koch ihn
durch Ausführungen in der „Bad . Lehrerztg ." verächtlich zu machen
suchte und ihn dadurch beleidigte.

Bezüglich des Strafmaßes erschien es angebracht , gegen alle drei
Angeklagten dieselbe Strafe auszusprechen. Wenn auch die Ange¬
klagten Treiber und Herrigel tatsächliche Behauptungen aufgestellt
haben , die sie nicht erweisen konnten, so müsse bei der Ausmessung der
Strafe für Koch berücksichtigt werden , daß die von ihm gebrauchten be¬
schimpfenden Ausdrücke das Maß dessen, was im politischen Kampfe
erlaubt ist, erheblich überstiegen habe.

Bei der Kostenverteilung war zu berücksichtigen , daß der Privat¬
kläger Widerbeklagter Koch einmal selbst auf die Widerklage hin ver¬
urteilt wurde daß er anderseits aber mit den Tatsachen die er unter
Beweis stellen wollte, nicht durchgedrungen ist, indem im Falle N . eine
Verurteilung im Sinne aus 8 186 , wie es der Privatkläger behauptet
hatte, nicht erfolgen konnte. Bei dieser Sachlage erschien es gerecht¬
fertigt, auch den Privatkläger Widerbeklagten Koch gleichmäßig mit
den Angeklagten Treiber und Herrigel zu der Kostentragung heran¬
zuziehen . Ueberdies mußte auch in Berücksichtigung gezogen werden,
daß nach dem schriftlichen Aktcnmaterial Koch zuerst di» Pretzfehde
eingeleitet hat .

Meine Zeitung .
ok . Lady Morgan . Eine der geistreichsten englischen Schrift¬

stellerinnen, Lady Sümey Morgan , starb vor einem halben Jahr¬
hundert, am 13. April 1859 , als sie beinahe schon wieder aus dem
i— — — — — — ■

fyjji

iroi/rvfivtnfcA dhyamkAAejoAbe/ue

iWiA wrdeiXhafl &n, t jwUm ,

fdruA &b A/ru defi Sa &'uA ü/n . *

gejinäcjjlem , ? /ww ,
fokekeX iloe,

CtUÜAXAKnilftUjf :

' Schahhaus

H
.

Landauer
Telephon No. 1588 . 4017.2.2

Wo kauft man am billigsten

Spiegel i eingerabmte Bilder ?
« Spezialgeschäft m A . Jägel ,

■ » kpafenstraiie 38 , am Lidellstlatz , nächst der Kreuzstraße .
Bilder werde« ein gerahmt solid und billig. 4337 18.7

Anfertige« von « aleriestaugeu nach Maß von 45 Psg. an boS Stück.

gMChtttaL V. R. P. ftlyotriautM 0T ,
8. IicjWmr*. Bettet EHl- W

. ralkwitwrittal. Buch . . •k wirkend. II. IM . 1.15, 1.75,1— mA i» 4e» Apotheke» . Preep. 4.
%. Beehrtitger * Raaaa, _ -j

- QtnO .'fV _ . . t

Hünsti . Blumen LL ! i
1230 Adler * !*##»« , 7

§ adische treffe ._
Gedächtnis der Mitwelt geschwunden war , obwohl einst ihr Name
zu den bekanntesten der Weltliteratur gehörte . Das Jahr ihrer Ge¬
burt hielt sie selbst stets geheim, doch gilt als wahrscheinlich, daß sie
1777 und zwar auf einem Schiffe mitten in der See zwischen England
und Irland geboren wurde . Ihr Vater war der aus einem alten
irischen Adelsgeschlechte stammende Mac Owen , der später aus Liebe
zur Kunst unter dem Namen Owenson Schauspieler wurde . Früh
schon erwachte in der Kleinen die vom Vater ererbte Lust an Dichtung
und Mustk, besonders an volkstümlichen Gesängen , und sie schuf
dann selbst in einer Sammlung lyrischer Poesien , die sie unter dem
Titel „Lay of the Irish harp “ noch vor Th . Moores Epoche machen¬
dem Beispiel herausgab . In ihren späteren Romanen , z . V . tn dem
Werther -Roman „St . Clair "

, „The novice of St . Dominie “
, „The

wild Irish girl “
, „O 'Donnel " usw . schilderte sie Sitten und Ge¬

bräuche in Irland mit glänzender Darstellungskunst , und der Erfolg
dieser Werke beim Publikum war so stark, daß sie lange Zeit zu den
meistgelesensten Büchern in England zählten . Das offene Auge und
das gesunde Urteil , das ihr für Beobachtung von Land und Leuten
zu Gebote stand, zeigte sie in noch höherem Grade in ihren Reisewerken
über Frankreich und Italien , die sie an der Seite ihres Gemahls , des
bedeutenden Arztes Sir Charles Morgan , während der Jahre 1816
bis 1823 durchwandert hatte . Noch auf verschiedenen anderen Ge¬
bieten war die kenntnisreiche Frau tätig . So schrieb sie ein Buch über
Salvator Rosa , sowie unter dem Titel „The worn.au and her ruaster ",
eine philosophische Geschichte des Weibes . Sogar an der Politik nahm
sic teil , indem sie in den Jahren 1847—48 den revolutionären und
reformatorffchen Bestrebungen Italiens ihr innigstes Jnteresie zu¬
wandte und an den Papst Pius IX . ein Ansprache richtete , worin
sie ihn mit Feuer und Nachdruck ermahnte , den politischen Fort¬
schritten des Landes den möglichsten Vorschub zu leisten . Seit dem
Jahre 1843 verwitwet , verlebte Lady Morgan ihre letzten Jahre
in London im Eenuffe einer Staatspension . Als sie dann wenige Mo¬
nate vor ihrem Tode ihre Autobiographie zu veröffentlichen begann ,
war man erstaunt , daß die längst Vergessene noch am Leben sei, doch
war ihr Tod dann Anlaß , daß die englische Presse ihr Andenken aufs
würdigste erneuerte und ihre Verdienste in den wärmsten Aus¬
drücken besprach . Ihre Memoiren gab dann nach ihrem Tode Dixon
vollständig heraus .

Eine Meyerbeer -Erinnerung . Meyerbeer griff bei den Auf¬
führungen seiner Werke oft zu den seltsamsten und wunderlichsten
Mitteln , um Effekt zu erzielen . Als vor nunmehr 50 Jahren in der
Komischen Oper zu Paris ein neues Werk aufgeführt werden sollte —
wenn wir uns recht erinnern , war es „Dinorah oder die Wallfahrt
nach Ploörmel " — , war der Komponist miß den dabei erzeugten
Donnerschlägen höchst unzufrieden . Tagelang irrte er in den Straßen
wn Paris umher , um jedes Geräusch zu belauschen und auf jedes
Wagenrollen zu achten. Endlich blieb er an der Ecke der Vorstadt
Montmartre vor einem Hause stehen , das man eben abriß . Er horchte
und horchte immer wieder : das war , was er schon lange suchte . Atem¬
los lief er zum Direktor der Komischen Oper zurück und rief : „Ich
mutz eine viereckige Bretterröhre haben und Schutt dazu ; damit kann
man das Rollen des Donners täuschend nachahmen .

" Das Verlangte
wird sofort beschafft ; die Versuche befriedigen den Maestro aber
nicht. „Das Geräusch ist nicht nachhaltig genug ; ich glaube , Bleikugeln
würden den Zweck besser erfüllen als Schutt," sagte er zum Direktor .
Dieser holte ein altes Tintenfaß und schleuderte es in den Kasten .
Das so erzeugte Geräusch befriedigte Meyerbeer derart , daß er aus¬
ruft : „Mein lieber Nestor, verschaffen sie uns hundert Kartätschen¬
kugeln, die Sache geht !" Der Komponist setzt sich auch sofort hin und
schreibt an das Kriegsministerium . Und zur Verwunderung des Di¬
rektors antwortete der Krregsminister , das ganze Arsenal von Vin -
cennes stehe Meyerbeer zur Verfügung . Die Kugeln wurden herbei -
geschafft und durch die Bretterröhre gerollt .

'Die Wirkung war derart ,
datz jedermann über die ergreifende Wirklichkeit des Donners er¬
staunt war .* Serbiens Thronfolger . Aus der Kinderzeit des durch die Ab¬
dankung seines älteren Bruders zur Thronfolge berufenen Prinzen
weiß das „Journal de Eenöve" folgende interessante Einzelheiten zu
berichten : „Der kleine serbische Prinz hat seine Kinderzeit in Genf
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verlebt und wie jeder Sprößling aus gutem Genfer Bürgerhause die
Schule der Bourg -de-Four besucht . Er war ein rechter, gewissenhafter
und nachdenklicher Junge , der von der slavischcn Rasse den gewinnen¬
den Reiz schmiegsamer Liebenswürdigkeit hatte und dessen strahlende
Augen mit freundlicher Zutraulichkeit in die Welt blickten. Er hatte
einen wahren Hunger nach Liebe wie alle Kinder , die die mütterliche
Zärtlichkeit haben entbehren müssen , und oft genug kehrte er auf dem
Wege zur Schule wieder um , um nochmals nach Haufe zu gehen und die
Erzieherin zu umarmen . Man duzte ihn und nannte ihn Sandro .
Das geringe Taschengeld, das ihm der Vater bewilligte , wurde in
seinen sparsamen Händen ein Schatz , den er ängstlich hütete . Er war
über die billigsten Bezugsquellen genau orientiert und kaufte auf
der Place Mola -rd Blumen , die er nach eigenem Geschmack wählte
und zu kleinen Sträußchen band , die er seinen Freunden überreichte .
Oft sragte er : „Wie kommt's , daß die einen geboren sind , Könige zu
werden , und andere wieder dazu bestimmt sind , sich als Straßenkehrer
durchzuschlagen? " Und auf die Antwort , daß jeder hinieden seine
Pflicht zu erfüllen hat , und daß ein guter Straßenkehrer mehr wert
ist als ein schlechter König , bemerkte er nach kurzer. . Besinnen : „Na ,
ich werde ja auch niemals König sein .

"
„Vielleicht wäre dem armen

Jungen wohler, " fügt das Genfer Blatt hinzu, „wenn ihn das Schicksal
zum Straßenkehrer gemacht hätte .

"
— Ein barbarischer Steuerbrauch . In der gegenwärtigen Zeit

der Steuerkämpfe mag es interessieren , daß in dem einst mit Reich-
tümern gesegnetsten Lande Asiens, Vorderindien , gerade in dessen
höchster wirtschaftlicher Blütezeit unter Kaiser Akbar dem Großen
( 1542—1605) die Steuerleistungen der Bevölkerung eine für unsere
Begriffe beipiellose Höhe erreichten, nämlich ein volles Drit¬
tel des Einkommens , wobei es den Steuernden freigestellt blieb , die
Abgaben in Geld oder Naturalien zu entrichten. Kein Wunder , datz
der jährliche Steuerertrag die für damalige Eeldoerhältnisse unge¬
heure Summe von 345 Millionen ergab . Viel drückender aber als
die Steuerlast selber war ein unglaublich barbarischer Brauch , der
beim Einziehen der Steuern geübt wurde und der für den Islam und
seine grenzenlose Verachtung Andersgläubiger höchst bezeichnend ist.
Wenn die Steuereinnehmer , die wie die herrschende Dynastie natürlich
zum Islam gehörten , von den Hindus die Steuern erhoben , dann wa¬
ren die armen Ureinwohner des Landes verpflichtet , ihren Mund zu
öffnen , damit der Steuereinnehmer hineinspeien konnte . Dieser grau¬
same Gebrauch, bei dessen Anwendung der Hindu sein höchstes Gut ,
die Kaste, verlor , hatte den unsinnigen Zweck, die Reinheit des Is¬
lams und seiner Bekenner in drastischer Art zu demonstrieren , und es
war sogar ausdrücklich gefordert , daß die Hindus den Mund „ohne
das leiseste Zeichen der Furcht vor Befleckung " darbieten mußten . Die
demütigende Sitte wurde erst in der zweiten Hälfte des siebzehnte«
Jahrhunderts abgeschafft .

30 Pf, .

4Um ^ Pfe
2431a

ll . SiSLlvz
Institut

Strassburg i. Eis.
Inte nat — Extemat
Neubeginn: 20 April.
Examenvorbereitung

Einjähr.-Freiwill.
Abiturienten -
Exam. für Damen u .

ältere Herren.
Prospekt frei
(15 Pf . Pto .)

C. Kley er , uriegstrasse 77.
Telephon 1303. 1049

aaefc Gewicht am billigsten beiB« Kamphues
Uhrmacher — Juwelier

0. R. P.
ohne Lötfage,
in jeder Fa; on ,

Kalserstr . 207. Teleph. 2458.

Vergang- nhcit und Zukunft schriftlich
nach astrologischer Berechnung bei An¬
gabe Gcduns -Jahr u. -Tag . Aus¬
führlich für Damen und Herr »«.

fiSF' Prospekte gratis . 4«
©• Frank « , Cöl « , Melchior-
_ straße 30._ 3873a

Wer bat Mobelbdarf ?
Bo « einem erstklassig . Möbel -

geichüfte (kein AbzahlungSge
fa. Sft ) erhalte « saaliugsiäiiiga
Persouen oune jede Preiserhiktug

einzelne Möbel
\ rn\t komplette EmMunD
bet mouatlicher ZahluugSweis «
« « d billigsten Preiie «.

Tadellose Bedienung .
Strengste Verschwiegenheit .

Best . Offerten mit Bedar S»
augabe be örderi zur schnellste«
Erledigung nn er 9it . 3526 die
Expe ». der „ Bad . Presse " . *

Büglerin , Wnwe , nimmt Wäsche
zum Waschen u Bügeln an. 813676
.tzerrrustratze 62 , Seitenbau, III .

ELEKTRISCHES
LICHT

FÜR

bis

erhält man bei Verwendung der neuen
16kerzigen

Osram - Lampe!
Brillantes weisses LichtI
Lange Lebensdauer !

Bei einem Strompreise von 60 Pfennig
per Kilowatt- Stunde verbraucht die
OSRAM - LAMPE für ca . 1 Pfennig , bei
45 Pfennig fOr ca 0,8 Pfennig , bei
30 Pfennig nur ca . Va Pfennig die Stunde .

Bei allen Elektrizitätswerken und
Installationsgeschäften erhältlich.

Achtung ! Jede echte Lampe
muss die Schutz - Marke
„ OSRAM “ tragen «

Auergesellschaft Berlin 0 . 17.

mäßigem Zinsfüße in jeder Höhe.
Inträge an 4 . Rettich , Herren »
»tze 35 , in Karlsruhe . 4319*

G
1eU-Darlthui Höbe,auch ohneBürg.,

4, 5 °U, an jed . a. Wechsel, Schuld¬
schein , Hypoth . a Ratenabzahl , gibt i .
Autrop, Berlin » 0.l8 . Rckv . 3183,6 .4

iS Larlehne ohne Bü gen ,
äV ' rat nw . Rnckz ., v. Sclbstg .
(stmnnn , Dortmund 30 ,

Rai » ßnlH reell , dirkr u. schnell
DUI UuiU verleihtan jedermann
mäßigeZinsen , Provisionv. Darlehen .
Glänz. Dankschreib. 4'. Grundier ,
Berlin W 2, Friedrichstrsße 196
Handels « , eingetr ._ 1929a .26 .6

Geld -Dar ehn
ohne Bürgen, Rat nrükzahl., g >bt
schnellstens Maren *. Berlin,Schär «
Hauser Allee 136. (Rückv . t :<251a .3
Ai . ifh wird von anständiger §a>
« f WO mitie in gute Pflege ge¬
nommen. Offerten unter Nr. 613674
an die Erped. der »Bad . Presse" ab .

.

' » Elin
Stuttgart — Azenbergstr . 29

Eigen,S Landhaus mit großem Garten
im Schwarzwald. — (Badeorh )
Spezialsach : Feine Umgarn, - ferme»,
in Praktischen Uetmngen — Unterricht
für gewandte Umgangssprache —
Briefstil — Charakterbildung —
graziöse Köroeriibnugen nebst anderen
Lehrlächern . Eintritt 1. Mai Unter¬
richt laust im Tommeranfcnthalt fort .
Pensionspreis 260 Mk. pr . '/« Jahr -
Lehrstunde« 20 Mark vr . Monat «
Geil Anmeld , erb, an obige Adresse.

Diese Woche 1
Ziehung W. AptM

le + ^
SSM 6 rgew . o&ite Mag
44000 h.

2 ltanptgew . ***•»

20000 «.
5S6 fienimi «

14000 t
2800 Gewteue

lOOOO s.
InvnaiU 11 Lose 10 Ulk.
lißvu Q1 IR. PortouJJste 30^
emptehlt Lsttorte-Unternehmer

J. SiB8f,ÄSÄ E’
In Karlsruhe : Carl GMs ,
1!ebelstraase 11/15, Sei
BihrtofW , t' «iwerstr. 60

Ehrliche «« d gatztungSsL - tgc
Leute erhalten
Möbel , ganze
Einrichtungen
von einem bedeutenden Mvbrl -
HauS auf

msnsMche A«ßt«»gs» eife,
ohne daß der Kund« me&r als den
reelle « , billigst berechneten
Preis zahlen maß.

Nur Leute, welche ihre ZahlungS -
iähigkeit Nachweisen können , wollen
Offerten unter Rr . 5685 a, dir Exsted
der „ Bad . Presse " einreich «».

Neuer schwarzer « ehreek - Bnz
billig zu verkaufen. 818 '

Augarten ^rntz « 37 , a. €3.
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Bekanntmachung.
Die amtliche Behandlung von

Fundsachen betr .
Im stävt. Bierordtbad wurden

in der Zeit vom 1. Januar bis 1 .
April d. I . Uhren» Ringe , Scheren,
Brillen usw. aufgefunden .

Die Empfangsberechtigten wer¬
den hierdurch gemäß 8 980 B . G .-
B . aufgefordert , ihre Rechte an
den oben aufgeführten Gegenstän¬
den binnen 3 Wochen beim städt.
Bierordtbad , Gartenstraße 1, an¬
zumelden, widrigenfalls die fragl .
Gegenstände, soweit sie sich dazu
eignen, gemäß 8 979 B . G.-B . ver¬
steigert werden . 5670

Weingarten .
Wirtschafts -

Verpachtung .
Die Gemeinde Weingarten (Ba¬

den) läßt
Donnerstag de« 15 . Aprrl d. I .,

vormittags 8 Uhr, auf dem Rat¬
hause daielbst im Wege öffent¬
licher Versteigerung die Realgast -
wirtschaft zum Lamm auf weitere
9 Jahre verpachten. Die Wirt¬
schaft hefindet sich in bester Ge¬
schäftslage im Ort . Die Lokali¬
täten sind in gutem Zustand und
können von den Pachtliebhabern
jederzeit eingesehen werden . Die
Pachtbedingungen liegen auf dem
Rathaus zur Einsicht offen.

Weingarten , 5. April 1909.
Der Gemeinderat :
Koch , Bürgermstr .

3186a Gaß , Ratschr.

Zwangs -

Persteigerung .
Donnerstag den 15. April 1909 ,

vormittags 10 Uhr, werde ich in
Rheinsheim , mit Zusammenkunft
am Rathaus , gegen bare Zahlung
im Vollstreckungswege öffentlich
versteigern :

Ungefähr 100 Mille unsortierte
Zigarren . Sämtliche zum Betrieb
einer Zigarrenfabrik nötigen Ge¬
räte , Pressen und eine Partie
leere Zigarrenkistchen.

1 große Partie Möbel u. Haus¬
haltungsgegenstände , darunter 1
Bett , 1 Schreibtisch, 1 Näh¬
maschine, Kleiderschränke, Kom-
nwden, 1 Fahrrad , Weißzeug usw.

Ferner landwirtschaftliche Ge¬
räte und Maschinen, 1 Quantum
angedroschenes Korn , Spelz und
Gerste, Heu, 1 Kuhrind (Zucht¬
tier ) , 1 Ziege, 1 Mutterschwein , 1
Hahn , 5 Hühner u . verschiedenes.

Philippsburg , 12 . April 1909.
8378a Verlang ,
Gerichtsvollzieher in Philippsburg .

Mine
insbesondere medizinische Weine ,
Vorzug !. Qualität , direkt bezogen,
empfiehlt zu billigen Preisen 3372a

Pani Httrde n . Frau ,
Mühlbnrg i. B.» b. Karlsruhe ,
Kolonialware», Rheinstraße 12.

Färbezu Hause
nurmit den echten

Heitmann ’" Farben
Schutzmarke : Fuchshopf im Stern

in Päckchen ä 10u25Pfv • -

I

RÖCKE f;
BLUSEN
STRÜMPFE

u I
> VORHÄNDE

SPITZEN
TÜCHER

AusdrücklichHeitmann ’s Farbe fördert
•Jedesandere Fabri.Kat zuru .chw-e ŝef’' ■Alleinige . Fabrikanten
Gehn Heitmann Farö . Fabr. Köln .

Bruteiervon reinr. weißen
Wyandottes

Dutzend = (15 Stück) 2.50 Mark.
B. Bncher. amalienftr . 33 1.

Nicht mehr entbehren .
Herrn Wilhelm Pramann , Dresdm -N.Bitte spicken Sie mir Cacaol , aber
To bald wie möglich , denn wir lärmen
Cacaol säst nicht mehr entbehren.

HormcrSdorf b. Dorfchemnitz , 22. Mat08 .
Julius Groschopp .

Cacaol ist in ' /, Psd.-Pakcten zu Jt 1.—, 3
in ’/» Pfd .-Paletenzu 50 Pfennig durch alle £-
einschläg . Handlungen zu beziehen .

Damen-Hüte
werden fortwährendchic«« gefertigt
und neumodernisiert . 813739 3,1

« arl-Wilhelmsir. 40a , III, r.
Verloren

JnbilänmSbrosche v. Friedrichs -
Hof durch Erbprinzen- u. Kaiferstr.
die Kaiferallee entlang. Abzug, geg
Belohnung unter Nr . 613774 in der
Exped. der » Bad. Presse " ._ 2.1
V erloren
Sonntag den 4 April eine silberne
Damen-Uhr nebst goldener « ette.

Der Finder wird gebeten, biefelbe
Lrb- rinzenstratze tm Künstlerbund
Hinterhaus 3. Stock, von 7—12 oder
2—6 Uhr abzngeben ._ Bl3808

Verloren
Damenschirmgriff , L. R. graviert ,
Bahuhos-Schloßgarten. Abzug, geg.
Belohn .poliz.K«udb«rean.B13751

Gefunden
«m 11 . d. MtS . in der Vorhalle des
HauptbahnhoseS Karlsruhe ein Geld¬
beutel mit Inhalt . 5690

Stationsamt .

Mii-lbiiraer SteniWOii-Vmiii m .
Wir eröffnen am Frei ag den 1«. d. M ., abends halb b Uhr ,

in der Reft . „ z. Rebstock" , Ecke Kaiserallee und Uhlandstraße , einen

Stenographie - Kursus .
Honorar Mk. 5. — . Anmeldungen bei Beginn deS Kurses . BI3773

Kür Mitglieder nnentgeliliche Fortbildungskurse.
Der Vorstand .

Handelslehranstalt Kirchheim '^ f
Institut I. Ranges mit Pensionat . Gegr, 1862. Höhere Handelsschule ,Realschule mit Unterricht in den H&ndelswisaenschaften und
sicherer Vorbereitung für das Einjährigen -Examen . Master -Kontor

Prospekte und Referenten dur ^ h Direktor Aheimer .
Isanfmhs ! : Spracüs .-Imtltit .Auslüidir-Kirsi.

I

Hotel

Am Dienstag de» 20 . April T80S. vormittags II Uhr ,
im Rathaus z« Dobel , O. - A. Neuenbürg , erfolgt im Wege der
Zwangsvollstreckung die Versteigerung der im Eigentum des Hoteliers
Bernhard Ackermann in D o b c l stchcnocn Grundstücke der MarkungDobel:

4.4A 44ß
Geb . 62, 62 b, 62 c , Parz . —- - 447

1 t u t
Wirtschaftsgebäude mit Wohnhaus, Spcisesaalanbau und Nebcn-
bauten, Scheuer , Hojraum, Gärten , zuf. 83 a 88 qm ,

zur Sonne ;
dingliche WirtschaftSgerechtigkeit .

Schätzungswert des Anwesens samt der zu 12000 Mk.
gewerteten Hotelcinrichtung . zus . 102000 Mk.

445
Parz . — Acker usw. in Hausäckern , 63 a 94 qm

Schätzungswer t 3 000 Mk.
zus . 1! 5000 Mk.

Das Hotelanwesen ist in dem Höbenluftlurort Dobel am Kreuz¬
punkt mchierer verkehrsreicher Straßen gelegen ; eS enthält 21 Fremden¬
zimmer und einen großen neuen Speisesaal. 2ii40a,2 .2

Zwangsversteigerungskommiffär
K. Bezirks-Notar Srhwcikert .

Total beschmutzt

durch Wichse ist bei Regen¬
wetter der Saum Ihres
Kleides. Bei Verwendung
von Erdal ist dies aus¬
geschlossen, Sie tragen
dann selbst beim schlech¬
testen Wetter elegantes
hochglänzendes Schuhwerl',

Erdal überall erhältlich.

General-Vertreter : Carl HalMcb , Viktoriastrasse 6.
En gros-Verkauf : H . Roth weil er , \ olonialwaren-en gros,

Karlsruhe Kronenstrasse . 8272a

Bester Glühstrumpfschutz!
Kein Zerfallen oder Brechen des Glühstrumpfes mehr ! Jahre¬

lange Haltbarkeit . Dose SO Pfg ., überall zu haben . Mit „ Anti¬
fax“ fertig präparierte Glühstrümpfe pro Stück 50 Pfg .

An allen Plätzen Badens mit Gasbeleuchtung suchen wir tüch¬
tige Vertreter , die über ca. Mk. 150 .— flüssige Mittel verfügen .
Glänzendes Einkommen , angenehme Lebensstellung ! Verlangen Sie
Prosp. Nr, 77 . 5673
Antifax - Gesellschaft , Karlsruhe 1. B ., Kriegstr . 30 .

Verlangen Sie
nur Pi Io .

Herren erhalten sehr guten bürger-
lichenMtttagStisch 60 Pfg ., Abend ,
tifch 40 Psg . B13758

ftreuzsiratze 20 , 3. Stock.
2 gnte B11
gibt billig ab . B13714

Eberle , Knielinaen.

d . sich d . Land Wirtschaft wid¬
men sollen , finden unter günstia . Be¬
dingungen zeitgemässe höhere Fach -
ausb ldungunter Berücksichtigungv.
Gartenbau und Kolouialkuttur event .
Berechtigungz . ljäbr .-freiw, Dienst
an der bestempfohlenen „K3a.8 .1

Landwirtschaft !. Lehranstalt
Köstritz, Thüringen.

ManverlangeProspektd . Direktion .

Ich beschaffe
rasch und verschwiegen

Käufer n . Teilhaber.
Stets vorgemerkt 3‘ 00 kapital¬
kräftige Reflektanten für Beschälte
und gewei bliche Betriebe aller
Branchen . Stadt * und Land -6rond -
Stficke jeder Art. Meine Beding¬
ung a sind die denkbar besten,
von jedermann annehmbar . Ver¬
langen Sie kostenfreien Besneh
zwecks Rücksprache . 751a

E. Kommen Nachf .,
Karlsruhe i. Baden, Hebelstr. 13,1.
Altes Unternehmen mit Bureaus
in Dresden , Hannover , Köln a . Rh .,

Leipzig , Karlsrahe i . B .

Tüchtiger

KaufmililN
mit einigen Tausend !
Mark als

Teilhaber
I für ein in flottem
Betriebe befindliches
Fahrradvernicklungs -

! und Galvanisierungs »
Geschäft

gesucht .
Gefl. Offerten snb

€ . 398 F . M. an
Rudolf Moffe, Mann¬
heim . 3259a 3.9

Zu einem industriellen Unter¬
nehmen ein

stiller Teilhaber
mit ca . 20—25 Mille Einlage geg .
ute Verzinsung , sowie Anteil am
teingewinn per sofort gesucht .

Angebote unter Nr . 3368a an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Existenz .
findet Arbeiter als Teilhaber mit
4—500 Jl Einlage , der im Ge¬
schäfte als Arbeiter tätig sein
muß. Kann auch sonst geeignete
Persönlichkeit sein. Wohnort
egal.

Offerten L . A. 777 postlagernd
Karlsruhe . B13725

Geld
gibt unter Staatsaufsicht stehende
Bank , auch ohne Bürgen. Offerten u .
Nr. 13779 a. d. Exp , d «Bad . Presse " .

Jagdwagen
(Kuischierwagen ), bereits ganz neu ,
4fitzig , für Offiziere oder Herrschaft
paffend, billig zu verkaufen . B13419

G . llcrrniaiiii ,
2 .3 Göthcstraße 8,

Ml »
.

geg. beste bhpothekarische und
sonstige Sicherheit u. bei event .
Amortisation z» gutem Zins¬
fuß von pünktl . iol ». Zins -
zahler zwecks AblSinug d. jetzig .
Hypothekengläubigers aufzuneh¬
men gesucht. Offerten uni . Nr.
5667 an die Expedit, der „Bad.
Presse " erbeten . 3.1

Landhaus.
Kleine reizende Billa , feine Bau¬

art , Kreis Heidelberg (Bahnstation ,
verkaufe zu sehr billigem Preis
von 13 000 Mark . 2.2

Offerten unter Nr . 3275a an die
Exped. der „Bad . Presse " erbeten .

Pferde - und
Wagenverkauf .

Fuhrunternehmer Mathias März
in Forbach verkauft in öffentlicher
Versteigerung , wegen Wegzug am
Dienstag den 20. April d . st .,
nachmittags 2 Uhr, bei seinem
Pserdestall in Forbach gegen Bar¬
zahlung , 11 Pferde , 9 schwere
Wagen , wozu die Kaufliebhaber
erngeladen werden . 3370a

Forbach, den 11. April 1909.Der Beauftragte:
A. Fritz , Ratschreiber.

6r. Unwesen
in Gffenburg ,

2400 qm , gr . Hof und Garten ,
4 Gebäude mit Magazin , Stall
und Remisen , für jedes größere
Geschäft (Bau - und Gipser¬
geschäft , Fabrik oder dergl .) pas-
icnd , in gutem Zustand und guter
Lage, ganz oder teilweise sehr
billig zu verkaufen.

Auskunft erteilt Aug. Mayer in
Offenburg , Hildastr . 66 . 3369a

Karlsruher Turngemeinde
osei )

Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht, unsere Mitglieder
von dem Ableben unseres lieben passiven Mitgliedes

m Friedrich Kuhn, M . W»
in Kenntnis zu setzen.

Die Beerdigung findet morgen vormittag 11 Uhr statt
und bitten wir um zahlreiche Beteiligung . 5„92

Dev Trrrnrcrt.

Todes-Anzeige.
Statt besonderer Anzeige .

Heute morgen verschied unsere liebe , gute
Mutter, Schwiegermutter , Grossmutter und Ur-
grossmutter

Katharina Heinemann
geh . Fischer

an einer Herzlähmung im Alter von 80% Jahren.

Die trauernden Hinterbliebenen r
Familie Dr. Albert Heinemana , Medizinalrat,

Konstanz . 813783
Familie Fritz Heinemano , zum Ochsen,

G-eisingen .
Familie Karl Banmann, Revisor , Karlsruhe .

Die Beerdigung findet am Donnerstag den
15. d. Mts. , nachm . 4 Uhr, in Geisingen statt.

Von Kondolenzbesuchen bittet man abzusehen.

33 «a , nt S3L st ea . sss 13 . nfg .
Allen denjenigen, die uns bei dem schweren , unS un¬

ersetzlichen Verluste, der uns durch das schnell und unerwartete
Hinscheiden unseres einzi en , unvergeßlichen Sohnes und
Bruders

Karl Kreiling ,
eines innig geliebten Bräutigams betroffen hat , ihre Teil-
nähme in so überaus herzlicher und zahlreicher Weise bewiesen
haben, sagen wir auf diesem Wege unseren tiefgefühltesten
Dank. Besonders herzlichen Dank für die schönen Kranzspenden,
Sr . Hochw . Kaplan Vomstein und der ehrwürdigen Schwester
Regintrudis für die dem teuren Verstorbenen erwiesenen
letzten Liebesdienste , sowie seinen Freunden und allen, die ihn
zur letzten Ruhestätte begleiteten.

Familie Kreiling.
Wilhelmine Glatt, Braut.

K^ sruhe . &e„ 13< April 1909.
5681

Hüzmgen,

Danksagung .
Für die überaus zahlreiche Kundgebung inniger

Teilnahme an unserem schweren Verluste sei hier tief¬
gefühlter Dank ausgesprochen. Herzlichen Dank auch
den ehrwürdigen Schwestern des St . Bernhardushauses
für idre liebevolle Pflege während der schweren Krank¬
heit unserer lb . Dahingeschiedenen.

'
B13695

Namens der trauernden Hinterbliebenen:
Anselm JMechler .

Karlsruhe , den 13. April 1909 .

Hühneraugen
verschwinden schmerzlos nach 3 Tagen
bei Gebrauch von

Eiermann’s Colod
Millionenfach bewährt . Br -
hältiieh in den meisten Fri - &
seorgeechäfc * Parfümerien
nnd Drogerien .

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem Hin-
scheidcn unserer lieben Tochter , Schwester und Cousme

Auguste Kolbenschlag
sowie für die Begleitung zur letzten Ruhestätte sagen wir hiermit
unfern herzlichsten Tank. Ganz besonders sprechen wir den
evangelischen Krankenschwestern der Neu-Oststadt für die auf¬
opfernde Pflege und Herrn Stadtpfarrer Weidenmeier für seine
trostreichen Worte unseren innigsten Dank aus . B1Z684

Die trauernden Hinterbliebenen:
Familie Kolbenschlag .

»-* .3



168 ElLendblatt . Dienstag den fl April IMS.

Aus der thesssphischen Bewegung .
Karlsruhe , 13 . April .

y . „Set Christus -Tod und das Geheimnis der Kunst" behandelte
im Karfreitagsvortrag der philosophische Leipziger Schriftsteller
Friedrich Jaskowski . Der Redner , der sich in früheren Veranstaltun¬
gen auch in unserer Stadt mehr Probleme aus der unmittelbar prak¬
tisch philosophischen Lebensbetrachtung wählte , behandelt zur Zeit
vor allem Gebiete der Kunst und des inneren religiösen Lebens . Dies
zeigt dieser Vortrag wie auch die Ansetzung eines Richard Wagner -
Zyklus anläßlich der Frankfurter Ostertagung des Südwestdeutschen
Vortragsverbandes der Internationalen Theosoph-Verbrüderung , in
dessen Händen auch die hiesige Vortragsveranstaltung ruhte . Wir er¬
fahren , daß vermutlich der Wagner -Zyklus im nächsten Winter auch
hier veranstaltet werden soll. Es ist unmöglich, im Rahmen eines
Zeitungsberichtes ein umfassendes Bild von diesem Vortrag zu geben.
Es werde hier versucht, einige Grundgedanken wiederzugeben : Der
Vortragende entwarf in seiner Einleitung ein Bild des Dranges , der
die Menschen aus den Schauplätzen des Lebens fortgesetzt in Tätigkeit
erhält . Dieser Drang — so führte Redner aus — lasie sich als eine Art
Heimweh deuten . Die Menschen möchten überall und in allem wahr¬
haft zu Hause sein . Darin läge der verborgene Grund der Leiden¬
schaften , der niederen wie der höheren Bedürfnisse . Dieser Drang
komme aber nur selten zu eine» einigermaßen klaren Besinnung , es
sei alles mehr Instinkt und Gewohnheit . Durch den Sinn , der ge¬
heimnisvoll über Leben und Welt hinausblicke , komme der Drang
zu sich selbst , und um jenen Sinn anzuregen , seien zwei Tatsachen des
Daseins hervorragend geeignet : der Tod und die Kunst . Wo der
Tod in irgend einer Gestalt ein Wort gesprochen habe , da bemächtige
sich des Menschen eine seltsame verwunderte Stimmung , als sei der
Genosse , den Bruder Tod mit sich genommen , vielleicht in jene rätsel¬
hafte Heimat gegangen , die man auf so vielen Wegen suche. Und
was den Zauber betreffe , den gottgeborene Kunstwerke auf das emp¬
fängliche Gemüt ausübten , den die einen als tiefe Trauer , die andern
als Freiheit und Machtgefühl ansprächen, so ließe sich der wohl unge¬
zwungen eine Ahnung nennen , das schöne Werk sei vielleicht eine ur¬
sprüngliche Blüte jener Heimat . DieserVerwunderung müsse der Mensch
nachgehen. Sie sei nicht bloß (nach dem bekannten Ausspruch Pla¬
tons ) der Anfang der Philosophie , mit ihr beginne in den landläufi -

'gen Kenntnissen und Fertigkeiten zunächst alles Große und Unvergäng¬
liche. Während man sich aber an das Leichte und Elementare zu hal¬
ten habe, gelte es hier , gleich auf das Größte und Letzte , auf das Gött¬
liche zu gehen, wolle man überhaupt eine Entschleierung erfahren .
Bleibe einer nicht bei der Verwunderung infolge des gewöhnlichen
Todes und des Tiefen und Schönen in der Kunst stehen, mache er sich
vielmehr diese Erscheinungen vertraut , so könne er (wie Biographien
ganz genialer Denker zeigten ) zu einem Erkennen gelangen , dem Tod
und Kunst nur Gleichnisse würden für einen geheimnisvolleren Tod,
für eine göttlichere Kunst . Dieser Tod sei der mystische , diese Kunst
sei die Kunst an sich, die Seele oder das Geheimnis der Kunst selbst .
Beim irdischenTod verliere der Mensch seinen Leib , der mystische ent¬
nehme ihn dem Grunde der irdischen Gestaltung , nämlich der seelischen
Eigenheit . Und wenn die Meisterwerke der Poesie, Musik, Malerei , Pla¬
stik usw . nur Strahlen aus der ewigen Welt des Schönen verkörperten ,
so sei in dem Geheimnis der Kunst, in der vollen gänzlich lebener -
wachten Kunst die ganze Sonne des llrschönen wirksam . Es sei Kar -
fteitag und so solle der Ehristustod als ein Sinnbild für den mystischen
Tod genommen werden . Das tat der Redner . Er legte feine An¬
schauung vom Christentum dar . Man tue dieser Religion den größten
Dienst, wenn man den Nachweis erbringe , daß sie in ihrem ursprüng¬
lichen Inhalt nichts weiter als der (mehr oder weniger symbolische )
Ausdruck ewiger Wahrheiten sei . Um dies aber zu können , müsse man
einmal von den christlichen Vorstellungen absehen und ganz auf dem
Wege der inneren Erfahrung und des freien Lebens nach einem Auf¬
schluß über den Sinn der Erlösung suchen . Zu diesem Behuf führte der

Verdische Dresse . Seilt 5
Redner seine Zuhörer den Weg , auf dem das Leben (besonders durch
die Bedürfnisse und das Verhalten seiner edelsten Söhne , der genialen
Naturen ) die Gesetze der höheren Welten , die Geheimnisse der Wieder¬
geburt und Vereinigung mit dem Göttlichen lehre . Sodann beschäf¬
tigte er sich mit dem Christus . Diesem Teil seiner Rede legte er im
Saal aufgehängte Bilder nach Raffael , Holbein , Dürer u . a . zugrunde .
Dann kam Redner auf die Kunst zu sprechen , auf das künstler . Schaffen,
und am Ende faßte er alle Erkenntnisse seiner langen Ausführungen
zusammen, um das dunkle Golgatha zu beleuchten. Der Vortrag klang
aus in der Ermunterung zu ernstem Schaffen zur Wohlfahrt der Men¬
schen , zur Klärung und Läuterung des Menschen, so daß er immer mehr
Gefäß werde für den schöpferischen Frieden und Kanal für das Schöne
und Befreiende der wahren Kunst. Der Beifall war ein herzlicher.
Nun wird noch gm 27 . April in einer Veranstaltung des Vortrags¬
verbandes durch Schriftsteller Anton Hartmann „Goethes Religion "

behandelt werden . _
Auszug aus den Standesbiichern Karlsruhe .

Eheaufgebote :
8 . April : William Evers von Segeberg , Hilfshobofft hier , mit

Bertha Schmitz von hier . Georg Jung von Bietigheim , Schmied hier ,
mit Regina Schaumayer von Kirchheim. Ferdinand Enke von Stutt¬
gart , Verlagsbuchhändler in Stuttgart , mit Helene Ritter von Frank¬
furt a . M . Wilhelm Spengler von Weiler , Wagner hier , mit Karoline
Stümpfig von Honhardt . Wilhelm Neuhahn von Hanau , Friseur
hier , mit Anna Keller von Wiechs. Karl Lebermann von hier , Mar -
queteur hier , mit Helene König von Berlin . Theodor Haberstroh von
Waldkirch, Mechaniker hier , mit Rosalia Schiel von Lautenbach . Dr .
Franz Heinsheimer von hier , Großh . Amtsrichter in Pforzheim , mit
Gertrud West von Mosbach.

Eheschließungen :
10 . April : Wilhelm Brensch von Menzingen , Schmied hier , mit

Karoline Bürkle von Menzingen . Karl Hodapp von Oberkirch, Mecha¬
niker hier , mit Emma Kapp von hier . Wilhelm Veite von Jlsseld ,
Schlosser hier , mit Eugenie Ehlgötz von Breiten . Wilhelm Braner
von Mainz , Metzger hier , mit Katharina Bücher von Gondelsheim .
Friedrich Schrodt von Schützingen, Schreiner hi r , mit Luise Hunzinger
von Wittenweier . Julius Deiß von hier , Fabrikarbeiter hier , mit
Frieda Diehm von hier . Adolf Wüst von Stuttgart , Bautechniker in
Duisburg , mit Lina Rockenberger von hier . Friedrich Eünzler von
Biberach , Schreiner hier , mit Anna Anselm von Oberweier . Theodor
Frei von Seppenhofen, Metzger hier , mit Christian « Eoth von hier .

Geburten :
1 . April : Walter , V . Wilhelm Winkelmann , Maschinenarbeiter .

2. April : Heinrich, V . Karl Mohr , Ingenieur . 4 . April : Elise
Karoline , V . Jakob Appel, Schreiner . 5 . April : Alma Regina Martha ,
V . Karl Westermann , Kaufmann . Hilda Johanna , V . Josef Dörf -
linger , Metzger. 6 . April : Erwin Franz , V. Martin Eroh , Schneider¬
meister. Hermann , V . Wilhelm Hummel , Blechnermeister . 7. April :
Herbert Oskar , V. Karl Augustiniok, Tapezier . Lucia , V . Dominikus
Secco, Taglöhner . 8 . April : Erwin , V . Wendelin Stein , Maler .
Emma , V . August Ruder , Schuhmacher. 9 . April : Lydia Irma Frieda ,
V . Karl Diehl , Blechner und Installateur .

Todesfälle :
8 . April : Walter , alt 1 Jahr 5 Monate 15 Tage , V . Peter Graf ,

Polizeiwachtmeister . Auguste, alt 16 Jahre , V . Josef Kolbenschlag,
Monteur . Jda Klenert , Dienstbote , ledig , alt 16 Jahre . Lina , alt
19 Jahre , läng , V . f Karl Schöffler, Wirt . Magdalene Walz , alt
64 Jahre , Ehefrau des Schreinermeisters Alois Walz . Jsak Diamand ,
Handelsmann , ein Ehemann , alt 35 Jahre . 9 . April : Katharina Ben -
ninger , ledig, ohne Gewerbe, alt 31 Jahre . Arthur , alt 8 Jahre , V.
Albert Schleifer, Eisendreher . Runold , alt 3 Jahre , V . Karl Strack ,
Maler . Elisabetha Kraus , alt 69 Jahre , Ehefrau des Geh . Rats
Gustav Kraus . Rudolf Marder , Werkschreiber, ein Ehemann , alt 32
Jahre . Mina Eichler, ohne Gewerbe , ledig , alt 69 Jahre . Pauline
Eorenflo , alt 71 Jahre , Witwe des Kaufmanns Wilhelm Eorenflo .
Kilian Dietz , Privatier , ein Ehemann , alt 73 Jahre . Karl Kreiling ,
Hochbautechniker , ledig, alt 29 Jahre .

Telegraphische Kursberichte

Frankfurt a. M.
(Anfangskurse.)

Ostr. Cred.-A. 209 .20
Disc Com .-A 189 .75
Dresd . B.-A. 15140
Ost .Staatsb .-A. 149 .70
Lombarden 18.90
Gotthardb .-A. —■—

Tendenz : fest.
Frankfurt a. M.

(Mittelkurse .)
WechselAmsterd . 169 .45

» Antwerpen810.75
. Jtal - ., 898 .—
• London 204 .50
, Paris 812 .33
» Schweiz 813 .16
m ien 852 .75

Priv .-Diskonto 2%
Napoleons 16 .32
4 )4 -̂-Deutsche
Reichsanleihe 96.25

3% do. 87 .10
3 'A Pr . Cons. 96 .25
4A Jtal . Rente 103 20
i (fo Ost. Goldr . 99 .95
4‘/ t% Lst .Süb . 99 .90
3% 1 . Portug. 59 .50
4% 1880 Russen 86 .75
4fo Serben 79 .20
4% Span . Ext. ——
4% llng .Goldr . 95 .10

'rUnp .Staatär . 93.—
Bad . Bank 133—
Kom .-DSk.Bank 113—
Darmst. Bank 131 .40
Deutsch . Bank 242 .20
Diskonto 189 .e0
Dresd . Bank 151 .40
Ost. Länderbk. 112 .—
Rhein . Kr.-Bk. 138 —
Rhern.Hyp .-Bk. 200 .—
Schaaffh. Bank 134 25
Wiener B.-V. 13280
Ottornanbank 142 .—
Bochum 226 .—
Laurahütte 197 .40
Gelsenk. 187 .-0
Harpener 193 30

Tendenz : fest.
(Schlußkurse).

4 % n .Bad . lM 102 45
4% Bad. 1901
3 )4A>»abg.i .Fl.

dto. t. M.
3 'A Jo 1892/94
3% % Bad . 1900
3 'A Jo . 1902
3 )4ABad . lA )4
3AJo Bad . 190?
3% Bad . 1896 ——
4% ®atjernl907 102 .60
4 % 23ürttb . l907 102 .80
4Jo Rh. Hyp .»

Psdb . b . 1912 101 .75
4% . 1917 100 .80
3AJo . 1914 94—

96 70
96 40

96 —

vom 13 . April .
4% 1897 Arg. 89 .40
52,1896 Chin. 102 .70
4A % 1898 . 99 .50
6% Mexikaner

amort . inn.
L—IV . 100 .15
5% dto . cons.

äußere 1890 101 .80
4 )46LR .Staats .
anleih . v . 1905 98 .70
4Ado.Rente1902 88 .20
4^ , Türken uni -

fiz. v. 1903 94.75
Turk . Lose 144 60
Bad. Zucks . 23. 138 .05
A. Elekt .-Ges . 230 .40
El .-Ges .Schuck. 123 25
Masch.Grrtzner 205 —
Karlsr .Masch. 194 .50
H .-A. Pakets. 117 40
Rordd. Lloyd 86.40

Nachbörse .
(2 (4 Uhr nachm .)

Ost . Kredit -A. 199 .60
Deutsche B.- A. 242. —
Disk.-Comm . 189 .—
Dresd . Bank 151.—
Ost .S .°B . Fr . 149 .90
. Südb .' Lomb . 18 .40

Tendenz : fest.
Berlin

(Anfangskurse).
Ost-Kred.-Akt. 200.60
Berl .Handelsg. 17220
Kom .-Disk.-B. — .—
Darmst. Bank —
Deutsche Bank 241 .90
Disk.-Komm. 189.70
Dresd. Bank 151 . 10
Balt . u. Ohio 112 .30
Boch. Gußstahl 226 .50
Dortm . Union

Oie. C. 62 .20
V.Kö.-u.Laurah . 197 .70
Harpener 192.70

Tendenz : fest.
Berlin (Schlußkurse).
3 'A Jo SSab.lÖOO —
3 'AJo . 1904 95 50
3 'AJo . 1907 ——
4 % Bad . 1909 102 40
4AR .-Anl.1908 101 .60
3)4ARelchsanl . 96.30
3% Reichsant. 87.20
sAAPreuß . C. 96 .40
3% dto. 87 .20
4%% Rusj. 1905 98.80
4(4% 3ap . » 95.90
Ost. Kreditakt. 199 60
Disk.°Komm . 184 .10
Dresd . Bank 150 .70
Nat.-B .f.Dtschl . 122 —
Kom .-Disk.-Bk. 11250
Ost .St .-B. (frz .) 149 .20
Kanada-Pacific 175 .50
Bochum .Gußst. 225 .50
B .Kö.-u .Laurah . 196 .50

Gelsenk.Bergw . 187.70
Harpener 192.50
Phönix 171 .40
Dynamit Trust 162 90
All. Elek.-G. E. 230.40
E .-G . Schuckerl 123 .70
Siem . u. Halske 207 .90
Westerregeln 177 .20
D .Met .-Patr .-F .314—
N.-F . Gritzner 204-50
B .Köln -Nottw . 233 40
BrauereiSlnner245 50
P .-llng .K.Psdbr 93.25
Pest - UngL .Obl . 94 .25
Ung.Schmalbahn 47 75
PrivatdiDkonto 2—

Berlin
(Nachbörse.)

OstLred .-Akt . 199 .60
Berl .Hand .-Ge ) . 171 .70
Deutsche B.-A. 241 .70
Disk . Komm. -A 189 . —
Dresden . B .-A. 150 40
Lmb./Ost.Südb . 18.20
Balt . u . Ohio 112. —-
Bochum.Gußst . 22560
SDortm.ll .Lit .C. 61 .90
Laurahütte 196 .60
Gelsenkirchen 187 .40
Harpener 192 .50

Tendenz : ruhig .
Wien ( 10 Uhr ).

Ost ^ red.-Akt. 637 —
» Länderbank 443 50
» Staatsb .(jrz .) 697.50

- uöb. H2 .—
Marknoten 117.15
Ost.Kronenrente 95.40
Ost .Pap '.errente 9965
llng . Goldrente 11 .40
Ung.Kronenrent . 92 .80

Tendenz : fest .
Parts .

3% frz. Rente 97.85
hin4 % Italiener

4% Spanier
4ATürt .,unifiz .
Türkische Lose .
Banq . Ottoman
Rio Tinto

99 .10
94.40
'
23

'
—

17 .78
London .

Chartered 16 5/s Sh
de Beers 13h,
East Rand 5 '/,
Goldfields 5h,
Randmrnes 8°/«
Änaconda 9h ,
Atchis . common 110h,

„ preferred 106
Chicago, Mi Iwan ke
and St . Paul 154 —

Deuver prefer . 527,
LoulsvilleNasyV . 141 . 7a
Union Pacific 1925/s
United Stal . Steel .

Corp . commo 53h,
dito preferred 117h»

Sunlichl ' Seife
ist für IVollfabrikate unersetelich . Gesl ’rickte Wollsachen und Decken schrumpfen
in der Wäsche nichl "ein . gemusterte und farbechte Stöcke verlieren nichl ’die
Frische der Farbe, wenn sie mil' Sunlichl ’ Seife nach Vorschrift gewaschen werden.
Sunlichi’ Seife wird vielfach nachgeahmt,aber in derCtualitäf niemals erreich !;

8

Badischer Fraucnverein ,
Abteilung IV . 4348.3 .2

Kochschuke im Luisenhaus — Karlsruhe , Bahnhofstraße 56,
gibt mindestens 17 Jahre alten Mädchen gründliche Unterweisung in
guter bürgerlicher Kochkunst , insbesondere auch im Backen , Früchte -
Einmachen und dergl . Jeder Kurs dauert 10 Wochen; der nächste
Kurs beginnt am 27 . Mai . Schulgeld täglich 1,50 M , wofür
volle Kost und Wohnung gegeben wird . Für Schülerinnen aus der
Stadt , welche nur Mittagessen erhalten , beträgt das Schulgeld 70 4 ,
es kann aber ganz oder teilweise erlassen werden .

Wer 3 Kurse besucht , kann Zeugnis für Befähigung als Wander -
Kochlehrerin erhalten . 4848

Die späteren Kurse beginnen am 8 . August, 20 . Oktober , 2 . Ja¬
nuar und 15. März , für welche Vormerkungen zulässig sind .

Zahnatelier Deininger
von jetzt ab • B12192.6 .6

29 I. Werderplatz 29 I.

Hypotheken Ttaprt « l
in jeder Größe auf I . Hypotheken von Wohn» und Geschäftshäusern in
badrschen Städten , sowie auf ländlichen Besitz in Häusern und Grund¬
stücken haben wir fortlaufend unter zeitgemäßen Bedingungen

ansznleihen .
Bei Anfragen ist Zusendung von gemeinderätlichen Schätzungs¬

urkunden mit Grundbuchheft-Abschrift oder grundbuchamtlichem Eigene
tumS- und Lastenzeugnis erforderlich und nehmen wir direkte Anträg ,
van Grundstückseigentümern gerne entgegen. 1298a.27.16

Badische Kinanj - und Kandels -Keselkschast m. ö. K -,
« Pforzheim . Dir . : Dtto Katzenberger .

e n tan meid
14a » ünlowat . jRilgntfofoo <&e-uc&yx&

B10SG6
Enorm billig .

Schöne Neuheiten in fertigen
Damenbluse « , Batist,Wollmousselin
in allen Farben und Weiten , weiße
Wollblnsen, schön verziert , St . 4.75 M.,
weiße Batistbluscn von 2 50 Mk an,
ferner halbiertige Stickereiblusen
Hirschstraße 52 , pait. Kein Laden,
daher billige Preise . 013765

zur Sclbstbcreitung von Speise¬
eis mit Rezepten

empfiehlt billigst 5368 .3,2

Edmund Eberhard,
haur- h llüchengerSte -Magazin,

Ludwigsplatz 40 b.
Telephon 1264. Mitglied der

Rabattsparvereins.

Tücht. Schuhmacher
ist günstige Gelegenheit geboten, in
euwm großen Jndustriedorf von
3500 Einwohner ein neues , mit
Spezerei eingerichtetes, geeignetes
Haus zu kaufen. Daselbst wird
Schuhwarenladen gewünscht , daam Platz kein solcher ist.

Offerten unter Nr. 3274a an
die Expedition der »Bad . Presse"
erbetLu, ~

CarolaHueUen
reinigen die Jfieren.

2m frühjahrskur trinken Sie bei Stö¬
rungen der Merenkunktionen und der
trarnorgane, Steinleidcnund Sicht läg* s
lich frühmorgens l fl. Carola ^heib -
yueNe; l0FIafchengenügen,urnLicvoni
erfolg zu überzeugen, fragen Sie Ihren
fiausarztl ]n allen Apotheken u. beff.
Mineralwasserhandlnngen erhältlich.

Hauptdepots Karlsruhe : Dr. Kux & Finner , Minerelw .-Grosshdlg .
A. MUller , MUhlburg , Rheinstr . 42 .

Prospekte durch Carolabad Rappoltsweiler (Siidvogesen ).

VsrlJBgen Sie narr

25 Pfg . pro Stück .
„Naehahmunnge weise man znrtlek ."

lermjls taistbt Werke WWM
Abieiku k I âacHa-Fabfik MartisikeBioldo.

Salnfer 16,

nett, sehr groß.
BL0336 tenravftt«

Ausziehtisch, |3» oerbtraftn:
ß, s. n. 22 Mk. zu verk. | tthr gut.

# , IL , M ». I » ttzm

fast neu, 1 Herd,
813679

«chamaunstratze «, parterre.

Suchen Sie Käufer
oder Teilhaber

für Geschäfte all . Brauchen, Fabrften ,
Häuser , Grundstücke , Villen , Pension
nate , Güter, Mühlen, Ziegeleien-
Brauereien, Hotels , Gasthöfe :c„ be¬
schaffe rasch und verschwiegen

Albert Müller , Rat ldruhc ,
Kaiserstraße 167.

Zahlreiche Kapitalisten mit ca.
2« Millionen

suchen durch mich Kauf oder Be¬
teiligung. Streng reelles, vcrbreftetsteS
Unternehmen dieser Art . Ohne Kon¬
kurrenz ! Glänz Anerkennungen !
Besuch und Rücksprache kostenfrei !
Büros : Karlsruhe , Stuttgart , Köln

München, Leipzig, Hannover
Breslau rc. 10161-»*

Seltener Gelegenheitrkauf!
Verhältnissewegcn wird im bad.

Oberland schön eingerichteter, alt¬
renommierter 2554a,6 .3

8Wimit Wirtschaft,
schönen Gärten , 2 Hallen , Oekonomie-
gebäude und sänitlichem Wirtschafts -
Inventar zu dem spottbilligen , aber
festen Preis von 62 000 Mk. (Brand -
verficheruug der Gebäulichkeiten
84000 Mk .) verkauft bei einem Drittel
Baranzahlung . Von vorhandenen
46 Mrg . bester Weder u Wiesen
mit über 200 tragbaren Obstbäu »
meu kann beliebig miterworben oder
gepachtet werden. Beschrieb an
Selbstkäufer unter M . 41 hanptpoft «
Iaaertt » Kreib «rg -Br « i »gau .

Sinöenooqen ju oerkaufru.
813696 Ratlerftr . 4*^ 3



Sritk 6 Vad 1 fckre Dresse .

Svirlvlan des (ffroßherzogltchcn Hoftheatrrp Karlsruhe :
Donnerstag , 13 . : Abt . C . 51 . Ab .-Vorst. „Tymbekin."

Freitag , 16. : Abt . A . 35. Ab . -Vorst. Neu einstudiert : »Di « Ent -
führung aus dem Serail ."

Samstag , 17 . : 57. Vorst, aug . Ab . Zu ermätzigten Preist «. „Das
Käthchen von Heilbronn ." Anfang ’A8 .

Sonntag , 18. : Abt . B . 32 . Ab. -Vorst . „Lohengrin ."

Montag , if ). : 38 . Vorst, autz . Ab . Einmaliges Gastspiel von Ev«
Eimonn von der Oper in Brüssel . „Lakme."
° Dienstag , 20 . : 39. Vorst , außer Ab . Zu Ehre » des Besuchs
Seiner Königlichen Hoheit des Prinzen Ludwig van Bayern in fest¬
lich beleuchtetem Haufe auf Allerhöchsten Befehl : „Die Entführung
aus dem Serail "

, komische Oper in 3 A . v . M o z a r t . Anfang 8 Uhr .
Ueber die Plätze des 1 . und 2 . Rangs ist Höchsten Orts verfügt . Die
Einräumung des Vorrechts der Abonnenten ist deshalb nicht mög¬
lich . Die Besucher der Festvorstellung werden ersucht , in festlicher
Kleidung (Damen in hellen Kleidern , Herren im Frack) zu erscheinen .

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie «. Hqdrogr.
vom 13 . April 1909 .

Hoher Druck lagert im Südwesten und im Nordosten Europas ;
dazwiM -n hindurch zieht stch von einer bei den Farörinseln ge¬
legenen Depression eine breite Zone niedrigen Druckes hin , die ein
über ganz Niederdeutschland ausgebreitetes Minimum enthält . In
Deutschland ist trübes , regnerisches Wetter eingetreten , die Tempera¬
turen find gesunken ; an der Ostseeküste schneit es . Meist trübes
Wetter mit weiteren Regenfällen und wenig veränderten Wärme -
verhältnisien ist zu erwarten .

Wittrriiiigsveobiichlnngk » der Meteorolog Station Äarlsrnhc

Slpril
Barem . Tffttm .

in C.
Moll
Fracht.

!
Fellchtigkrit

i» Braz, « b» Himmel

12. BOOM 9M U. 744 8 10.0 5 .1 56 SW bedeckt
13 Ufras . 7“ U. 742 .4 5 .5 ! 68 100
13 . Mitt . 2” U. 743 .2 10 .9

^
6.5 67 ft 0

Höchste Temperatur am 12 . April 14 .6 : niederste in der daraltt -
iolgenden Nacht 2 .9.

Niederschlagsmenge am 13 . April 7 * früh 20 .3 mm.
Ä'etiernachrtiuten ans dem vüdeu vom 13. Apr l 3 Uhr vorm .

Lugano bedeckt 14 ", Biarritz halbbedeckt 10 °. Nizza halbbcdeckt 9 °,
Lrieu bedeckt 13 °. Florenz bedeckt 12 ' , Rom wolkenlos 11 °, Cag -
liari molk nlos 13 °. Brindist heiter 9 ".

irDprzop- nmeowk
Mittwoeh den 21. April 1909, 7 '/, Uhr abends:

Grosses Konzert
des Grassherzogiichen HoMestcrs .

Dirigent : Dr . Georg Göhler .

= Programm : =
I . and IX . Sinfonie von Beethoven .

Karlsruhe .

Die Soli in der IX , Sinfonie haben gütigst übernommen :
Frau Olga Kallensee , Hofopernsäugerin
Frl. Margaretha Bruntsch, Hofopernsängerin
Herr Hermann Jadlowker , Kammersänger
Herr Max Büttner, Kammersänger
Der Schlusschor wird von eingeladenen Damen und ßerren

gesungen .
Der Billetverkauf für die Abonnenten der Hoforehester -

konzerte findet Mittwoeh den 14 . April , nachmittags von
3—5 Uhr , an der Vorverkanfsstelle des Hoftheaters statt .
Der allgemeine Biltetverkaaf beginnt Donnerstag den
15. April , vormittags 11 Uhr , ebenda .

Preise der Platze :
Für Abonnenten : Für Niehtabonnenten

1 . Bang Logen I. Abt. 5 oft 6 oft
II . Abt . 4 oft 5 oft

Balkon I . Abt. 5 oft 6 oft
IL Abt . 4 oft 5 oft

2 . Bang Mitte 4 oft 5 oft
Parterre -Logen 3.50 oft 4.50 oft
Sperrsitze l Abt , 4 oft 5 oft

II . Abt . 8 oft 4 oft
2. Ba g Seite 2.50 oft 3 . 50 oft
3 . Bang Mitte 2 oft 3 oft

Balkon -Fremdenloge . . . ß oft
Parterre Fremdenloge . . 5 oft
3. Bang Seite . . . * . 180 oft
4. Bang Sitzplatze . . . . 1 .50 oft
2. Bang Stehp atze . , . , 2 oft
3. Bang Seite Stehplätze . 1 oft
4 . Bang Stehplätze . . , 1 oft

5691

fff

Karlsruhe .
VI . Künstler - Konzert

(Konzertdirektion Hans Schmidt )
im Abonnement .

Samstag den 17 . April . Im Hnsenmssnal

Barthsche
Madrigal -Vereinigung

aus Berlin .
Doppelquartett für Vokal-Kammermusik

Oirigent : ARTHUR BARTH .
| Die Konzertsängerinnen : Barg . Freund , Harta Selln -

Betanke , Anal Boettcber I
(Sopran ) . Emmy Rintelen , Sonja
Reeg (Alt ).

Die Konaerteänger : Karl Wels * I .ndwlg Schubert
(Tenor) , Felix Lederer -Prlna ,
A. Bf. Harzen -Mttller (Bass).

Anfang 8 Uhr . Kassen Öffnung 7 Uhr . Ende */410 Uhr .
Eintrittskarten : Saal 4, 8, 2 oft , Galerie 2.50 nnd 1 .50 off

im Vorverkauf io der
Musikalienhandlung HaitS Schmidt , G . m. b . H.

und an der Abendkasse .
Die gelösten Eintrittskarten beliebe man gegen

I andere mit ebigem Datum versehen , am Irrtttsuer I
| vorsubengen , baldigst elnsntansehen , 5687

Versteigerung
von Gerüftholz.

DvnnerStag den 15. April , vor¬
mittags 9 Uhr , wird - auf dem
Lagerplatz der früheren Kyani-
fieranstalt in Durlach (Friedrick-
ftratze ) eine Partie Gerüstbolz,
23 100 kg , meistbietend gegen
Barzahlung versteigert. 3366a

Turlach , den 8 . April 1909 .
_ GroßH . Stationsamt ._

Gemeinde Nicderbetschdorf.
N « HHoir -

Verfteigerung .
Am Donnerstag den 29 . April ,

vormittags 10 Uhr, werden hier
im Wege schriftlichen Angebots
nachbezeichnete Nutzhölzer ver¬
kauft :

121 Stück Eichenstämme 1 .—4.
Klaffe mit 171,97 Festm.

Die Angebote sind nach Losen
getrennt in verschloffenem Um -
ichlage mit der Aufschrift : „ An¬
gebot auf Nutzholz " bis spätestens
29 . Avril , vormittags 10 Uhr, dem
Unterzeichneten einzureichen.

Loseinteilungen können vom
Bürgermeisteramt bezogen werden.

Unmittelbar darauf werden
öffentlich versteigert :

5 Eichenstämme 5. Klaffe mit
1,64 Festm.,

7 Eschenstämme 3 .—5 . Klasse
mit 4,33 Festm.,

11 Weißrüsterstämme 3 . und 4 .
Klaffe mit 11,53 Festm.,

6 Fichtenstämme 5 . u . 6. Klaffe
mit 3,72 Festm.,

51 Rm . Eicken -Nutzscheit.
Niedcrbetschdorf, 7 . April 1909.

Ter Bürgermeister :
3354a Goehry .

Alte Gebisse,
owie « olvsachen kauft zu
höchsten Preisen. 3728*

Carl Siede, KrtgMße II
Eine tüdjt. Köchin
empfiehlt sich im BuSkochen . Zu
erfrag . Hirfchftr. 70, 4 . St . B13707

U !
Raufe fortwährend alte » Eise »

nnd Metalle , sowie alle Arten
Einrichtungen ( Brauereien ,
Mühle » , Fabrikeiurichtungen
rc.) zu höchsten Tagespreisen .

Gleichzeitig empfehle mich z»r
Uebernahme grösterer Abdrnch-
arbeite », Fabriken «. s. w. und
zur Uebernahme von Fuhr -
leistnngen jeder Art bei pünkt »
licker « uSsührnng . Nähere »

Martin Kotiieis ,
Unternehmer ,

Karlsrntae -Hithlbnrg ,
Mühlstrahe 10. 4763*

la , tieKioarapiieninasse
enipffrblt billigst die
Llkpeditio « bet „Bad. Bresle".

Auch werde» gebrauchte Appa¬
rate prompt und billig « »»gegossen
und uen anfgesüllt .

Wirt gesucht .
Für eine Wirtschaft in Neudorf

wird ein tüchtiger, kautions¬
fähiger Wirt gesucht .

Offerten unter Nr . 3357a an
die Exped . der „Bad . Preffe " .

Verloren
Oneisonntag eine gold . Ubr init
kurzer K tie. Ostendur.-Luiherkirchc.
tlbjugebe » geg . -Belohnung . -13724

- »rgenftratze SS, 3. Stock.
0T Verloren "HW

- onntag nach,» , von Lop icnstraße ,
KaiieraUcc , Grünwinkcl , Anhänge
lasche, weih, m . Inh , Taschcntu>ch
m. ff grze chnet , Schlüssel u. Lchlinge,
Portemoui' aie Abz» eben 813723

Leisiug ratze 56 , 3. Sl . r
in Samstag ein Hund zuge¬
tan « n. brauner Ja .dhund . Ab-

zunolen in Bei « theim , Maria -
Al^xandranr . t>0, 3. St . g gen Ein-
ruckungSgebiihr n . Futtci gelb 8138l 1

Mehrere sehr ren¬
table und im Wert
steifende Zins¬
häuser sind Um¬

stände halber « nt .
se . -r günstigen Be¬
dingungen ( direkt
vom Besitzer) zu
verkaufen . Offert,
unter Nr . 2282
an die Expedition
der „Bad . Preffe "
erbeten . 12.8

Schreinerei «( Malerei
« tt Maschinenbetrieb .

Wer verkauft »der verrauscht solch
an rentable Wirtschaft 813746

Näherer Ruf . « lnckstratze 9.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Verwandten , Freunden und Bekannten machen

wir hiermit die schmerzliche Mitteilung , dass unsere
liebe Schwester , Mutter und Tante ,

Sophie Kosterer
geb . Weiss

nach längerem , schweren Leiden heute vormittag
12 Uhr sanft entschlafen ist .

Karlsruhe, den 13 . April 1909 .

Die trauernden Hinterbliebenen .
Die Feuerbestattung findet am Donneretag nach¬

mittag >/,3 Uhr im Krematorium statt

Trauerhaus : Vorholzstrasse 11 .

Abendblatt. Dienstag den 13. April IMS . ^ 168

wichtig für wirte .
Ein ganz nutet - großartiges

Orchestrion
lGewichtsaufzug ) enth . : Klavier ,
Mandoline , Tytopbon, u-OSchlag-
zeug wird bill. abgegeb. ^ euzahl .
gestattet . Ritterstr . 11 p- Blo694

9latnnoelnbauoerein för M Wer-, Mhler-, Lostal.
1 . Wettzweine . absolut naturrein .

Asfental : Obmann Ludwig Steurer 20 » I ä 00 Mk.
Kappelro >eck : Ovmann Gemeinscrat Mayer, Klevner 4 hl st 60 Mk.
Obcrachcin : Obmann Gemeindcrat Hoch , 50 hl » 50 Mk,

2. Rotweine , ga antiert naturrein .
Affental : Obmann Ludwig Steurer , Affcntalcr Leerwcin k hl 100 Mk.
Aüjchwcier : Obmann Gemeindcrcchncr Jost , Affcntaler Becrwcin

k hl 90 - 95 Mk.
Bühlertal : Winzervereinigung, Affcntaler Bcerwein st hl 90 —95 Mk.,

ältere Jahrgänge 110— 14 Mk. per « 1.
Kappelwindeck : Obmann Gemeindcrcchncr Holl , Affentaler Bcerwein

k hl 75 - 80 -Mk . .
3381a .2.l

Kappelrodeck : Obmann Genieinderat Mayer, Rotwein ä hl 65—70 Mk.

Karlsruhe, Kaiserstr . I3t>, I

EcRIaden ,
der Reuzeit entsprechend , an

8
2 der frequentestenStraßen
Freiburgtz i . B », worin seit
mehr Jahren ein Spezial »
gesck . in Tabak , Zigar eu ,
Zigarette« betrieben wird,
ist mir kompletter Laden¬
einrichtung aus 1 . Lkt . 1909
mit oder ohne Wohnung zu
verinictcir Offerten unter
W . 1341 an Hansen -
stein 4 Vogler , A .- G . , I
Karlsruhe ._ 5209.3 .2 |

. UHNbuk ^ Hti
j innen 160eu. hoch, 96 *70 (1 _
j cm breit,47cm tief M . * 00 ,

Kiisseiisifcil, ,
innen 120 cm doch 58 00kl

>c „>breit,44c„ tief M . t»<0v ,
eriiklasfiges Fabrikat . weit¬
gehende Garantie . Offenen
sub G .336 an aase ns em &
Vogle , A - „ K rlsruhe . 11 7

j Chauffeur ,
>33 Jahre , Abstinent , auf erster
[ Fachschule anSgebildet zuletzt
i 30 >' >. Opel gefahren , mit
elektrischen Anlag n vertraut .

! zu puffend r Nebenarme t bereit ,
! sucht Stellung . Angebote

N. H F an llaase »
stein «fr Votier , A .- G .

! in Freibnrg i Brg . 3379»

Zuschneideknrsus.
Es können noch emi e Damen an

meinem ZuichneidekursnS teil
nehmen . Ebenso wjro sämtliche
Tamengarderobe anzefertigt .

13805 2 1 Rudolf r 14, ll r .

Immobilien-
An - und verkauf.

F . Ullrich , 4619*
Kolfffltr . 177. Tel. 2698.

ll} |Mllll (‘ ll ( l!
1. , 3. b sorgt 2083a

W . Roth , Bruchsal ,
_ Friedhosstrabe 4._

krotzes Sojiital
ist in kleinen » großen Beträgen !

! am I . u. I - Hypotheken, für jetzt
oder später auSzuleihcn . Offerten
unter Nr. 5047 an die Exped. I

>der , Bad . Presse ' erbeten .

6000 Mark
p . sofort innerhalb 50% d . Schät¬
zung aufs Land zu vergeben. Earl
Die», Douglasstr . 8 . B13747

Wurstfiliale
zu vergeben mi t Flaschenbier¬
geschäft mit oder ohne Wohnung.

Offert , unt . Nr . 813740 an die
Exped . der „Bad . Preffe " erbet .

Gut
2—600 Morgen, mit schönen
Gebäuden , in guter Gegend 3. 1

zu kaufen gesnchi.
Offerten unter ll . 4>b F. B an
Rudolf Masse, Mannheim .

2
z« kaufen gesucht. Offerten mit
Preis unter Nr. 813673 an die Ex¬
pedition der „ B« d. Preffe " erd.

Freibnrg i . B .

ffausverkauf.
In feinster , gesundester Lage der

Stadt gutgebautes HerrschastShau ?,
Halbvilla, mit Garten zu verkanien .
Näheres durch Ran JMttller , Tec -
Jinport , Hoflieferant, Freiburg i. B. ,
Karlsti ahe 51 . 813713 21

^ uto !
sehr preiswert nnd sehr gut erhalten,
z« verkaufen . 8 — 10 8 . Adler 5
Steuer 8 . 8. », Leistung 45 50 km pro
Stunde, 4 fitzig mit amerik Verdeck,
Ba terie n. Äagnetznn ung . Reservc-
teile überaus reichlich vorhanden .

Offerten unter Nr. 3->15a an die
Exped. der „Bad. Preffe ". 2.2

Kompl. meck . Schreinerei -
Einrichtung . best au» Band¬
it . Z rkular- Soge, Hobel - Ab-
richt -, Frais - , Bohr- u Messer¬
schleif - 1>. aschin c, Hobelbänke,
Werkzeug rc ., zus. für 2700 Mk.
zu verkauken. 33

Offerten unter Nr . 3266a an
die Erp. der „Bad Preffe " erd.

Offiüerspferd ,
1,70 m grob, 7 Jahre alt . zum Ein-
fahren gee gnet , sehr preiswert z«
verkaufen . 813718 4. 1

Nawsr. Durlacher Allee II » l .
Zn verkaufen ein

LinlpsnnerMage«,
sowie rin Pflug u . Egge . 813750

Dur lach , Anerftrage 50 .
Billig zu vertan e» wegenPlatz¬

mangel : 1 Schreibtisch , poliert, mit
Kanchen n.Auiiatz lDiplomaicnschrri-
tisch, 1 Buffet geschnitzt , in . Messing-
vcrglasung , mmdaum'ardig, l Chiffon¬
nier mit Mnschelauisatz. 1 cmtüriger
Schrank, verschiedene Stühle m. Rohr-
ledne, l Sekretär, 1 Diwan, i Salon -
ti tfi, ferner eine Schlaftimmerci>-
richtung , hell nutz aum, mit Intarsien
Sämtl Gegenstände waren nicht langt
im Ge . rauch und sind so gut wie neu .
5108.5.4 Markgrafenftrabe '22.

i
sind folgende Gegenstände billig
zu verkaufen : 2 ksmpl. Betten ,
eine Waschkommode mit Marmor -
platte und Spiegelaufsatz, 1 Nacht¬
tisch mit Marmorplatte , 1 Vertiko
1 Chiffonnier , 1 Diwan , 1 Tisch
4 Stühle , 1 Küchenschrank unt
eine Kinderbettstclle. — Obige
Gegenstände sind neu u . werden
auch einzeln abgegeben. 4542

Herrrnstratzc 5. p .. links.

Buffet ,
Kredenz, Umbau m . Diwan, Schreib^
tisch , Bücherichrank , Vertiko , Chaise¬
longue , AnS^ugtisch, Stühle , Trnmeau,
Betten, Nachttische, Salongarniknr ,
Mahagoni, Damenschreibtischc, Silber -
schrank , Küchenmö el zu Ver anden .
813803 i »fienstr . 13 , Part.

künftige Gelegenbeil
{9t Silber.

1 grohe . gußeiserne Back-
mntde , 813787.2 .1 !

ILanenansz « , IStockdöhe :
1 bereits neuer » Ackerwagen j

sind preiswert zu verkanfe» .
Kaiferstratze 111 , Bäcker¬

laden. . ■

Diwane
neuer , in Kamelrafchen » sowie ein
Elosfvtwan werden sveltbillig
v rkauft . Altes Kanapee wird in
Zahlung genommen . 813778

Bürgerst . 18, Hlh ., Part .

Trumeaux ,
hocheleg . , gesch! . Glas , mit Säulen u.
Stufe , s. nur 30 Mk zu verkanien .
813737 Herrenstr . 8 , I >. Htbs.

Waichkominode mit Mainiorplatttc
und Spie klanfsatz, weiß , 1 TisÄ,
Chiffonnier, bereits neu , billig zn
verkaufen . 813812
Augn -astr . 8. pari . , bei d Karlnr .

Eine Kinderbetrlode , lanncne,
weiß lackiert , rin Eofa » sorlcne
Wendeltreppe za »-rkauseu .
613815 Braue rstraKe lö , l . St .

ffiiit mittelgroßer Herd ilili
Kupferschiff und Meiffngstange ist
Hirsch ratze 14 , bei Bimmler ,
billig zn verkanfe « ._ Bl3806

Herde .
Drei wenig gebrauchte Herde ,

3 u. 4 Loch , find unter Garantie iür
guter Brennen und Backe« billig
zu verkaufen . 813793
Hervgeschäfi , Sesfingstratz« 17.

Silb . Damenremonloir - Uhr , w«
neu , gut gehend , 7 M., l8kar . gold .
Damen - Ring wie neu, 5 Mk^ Aru-
schaffungSprns 14 M. «13766
2.1 Hirsch ratz« 52 , hart

(7a \Sa (echt Liebig-
I6 vllv Instrument).

trägt ausgezeichnet , f. Solisten ge¬
eignet , Wert 600 Mk., ist krankheits¬
halber für 300 Mk. vkikäufl . 3374a

P . Brandes . Riefer « i . B .

8iiech «It. SMimgei
mit Dach zu verkaufe ». 8l 800

Lnifsuftratze 99 . 3. St . rechte.

Spotlnuien . Äö . pJ
Liegen u . Sitzen, zu verkaufen .
613770 Adlerstratz « 1« , Ul .

Hunde - Fuhrwerk,
guter Zugdund, samt Pritschen¬
wägelchen für nur 30 M., auch ein-
zc >», zu verkaufen 813717.2. 1

ialbstratz« 4 ». Knielinge « .
( innilb ^ deutsche Boxerruve, 14
^ flUlUfr, Mon. alt 1 weibc Spitzer-
rüde , 7 A : on. alt» 1 Affcnviiischer-
chen, kleinste Raffe, find billig
zu » erkaufe « . 813716

Eberle , Knielingen .

Fakturift oder
Fakturikin

sofort gesucht. Off . u . Rr . 5680
an die Erv. der . Bad Presse ".

Ein vedenteuveS 3160a.3-3

Mannfakturwaren -
en -sro » Geschäft s « cht für Bade«
u. Pfalz eine» tüchi gen

Ucrircicr.
Offerten unt . F . St . 419S an

Rudolf v' osse , Strastbnrg Elf»
« ltrenommterte fiiddeutsche

jucht für Kar Srnhe und näch «
» .« gednug

tüchtigen Vertreter
bei hoher Provision und weitgehendster
Unterstützung. Gesl Offerten erbeten
unter 8 . T . 9S5 an Daaba
A Go . , Stuttgart . 3358a

<— 9llMk Eägl können Penoue»l tum « , jed . Standes verdienen
iedenenverd durch Schreidarv„ däuSl .
ätiak^Bettretungre. Näh .vrw «rbS -

»entrale »n Frankfurt a. » . »»a

#er Stellnng sacht
— verl » ' ge die Allguseiae

Vakutu .PeiLKIbi g.Kk.35.2366a
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Vertreter
, um Verkauf meiner feit 20 Jahren
bestens eingeführtenÄouopol-Stops-
büchsen -Packuuacn u. techn. Gummi-
und Kautschuk-Fabrikate gesucht .
Herren mit Branchckenntniffen bevor-
aapt, sowie gute Beziehungen zur
Industrie gewünscht. Gest. Angebote
mit Referenzen u. Bild 3371»

J. Richard Zschunke,
«hemtfche tt. « ummifabriken»

Dresden.
Stuf unserem kaufmänn . Kontor

ist eine

Lehrstelle
unter günstigen Bedingungen frei.

Schriflliche Offerten an 5618.2.2
Markstahler L Barth ,

Baugeschäft ,
_ _ Karlstr. 67 ._

2Bir suche « zum sofortigen Eiu-
tritt einen

Lehrling
auS guter Familie. 5490.3.2

Gebt * . Boschert ,
moderne Kontor-Einrichtungen,

Katferpafiage 10 —18 .

Lehrling
d« Kenntnisse im Zeichnen Hat , wird
für kunstgew. Werkstätte , bei welcher
die Arbeitskräfte noch nicht übersetzt
find, -umständehalber per sofort ge»
sucht. Offerten unter Nr. 813798
an die Exped der „Bad . Presse ".

1 Lehrling - Asuch. |
Q Für mein photogr. Geschäft v
2 suche ich zu Ostern einen jung, g
N Mann aus anständ. Familie als ©
<9 Lehrling bei sofort. Vergütung . ©

9 Engen Batteweg , ©

g 5684 Waldstr . 30 . 2.1 g
999003 ©©©©©©« « ©©©©©©©
Ordentlicher, ^ N -g -g y -a « S
aufgeweckter *"*
der Lust hat , die Brot » « . Fciu »
bäckeret gründlich zu erlernen, kann
sofort cintrcten. 813786.2.1

J . Knäbel , Bäckerei ,
Wiekaudtstraße 10 .

Für ein besseres Wein -EngroS-Ge-
fchäft wird eine kaufmännisch gebildeteDame
tüchtige selbständige Arbeiterin, mit
hübscher Handschrift , möglichst sckrcib-
maschincnkundig , erfahren in Buch-
Haltung und Korrespondenz zum
baldigen Eintritt gesucht . Evtl.
Kost imHause, sowieFamilienanschluß.

Gest . Offerten mit Angabe der Ge -
haltSansprüche und Photographie er¬
beten UNt. F . BT. 406 » an Rudolf
Moiie . Neustadt a . Hdt . 8,f,a

In meinem Kurz - , Weiß - und
WollwarongeschSft findet ei»

^Mädchen angenehme 813699.2.1

Lehrstelle
bei sofortiger Bezahlung.

I . Baisch, Wtheftr. 21.
Ä 8eWe

oder Lehrmädchen
werden gesucht . 813788.2.1

Photograph »»«es »,
_ Werderstraße 31 .

kll >Ms Asch ,
Aide , wird für Aushilfe für einige
Wochen gesttcht . Näheres 5668
gold . Karpfen, Ludwigsplatz .

Theater-
Friseurgehilfe
für Operette « , auch Herreu -
»edieuuug , per 1 . Mai er .
gesucht. 3363»
A.Anbei »,Theaterfriseur ,
Straßburg i. « ..Brandgaffe 6.

Schneider
« ttb Zuarbeiter , auch Schneider
aut Stück, finden dauernde
Beschäftigung bei 813797.3.1

Carl Hodapp, Damenschneider,
Katserstraße 174 ._Sattler gesucht

die in eigenem Hause Arbeit über¬
nehmen . Schriftliche Offerten unter
Rr . 813672 au die Expedition der
fSBab , Presse " erbeten ._

Sdjarfjtmciiier ,
energisch , tüchtig , sprengkundig , für
das Mastensetzen zum baldigen Ein¬
ritt gesucht .

Schriftliche Angebote mit Lohuan-
sprächen und Zeugnisabschriften an
« llgemeiue « leltri,itat «.Gesell -
schast, Baubureair Karlsruhe ,
kttliuaerfirabe 37 . 5672 3 .1

IvameiüchnMll
M mehrere, nur tüchtige , auf engl . Damenarbeit bei MH höchsten Löhnen sofort gesucht. Lohn 36 —40 Mk. W
■ 91ak Peter, litt k«ßM, I
1 Kaiserstraße 86 . 5675 1
/Tier Stellung sucht,

verlange die „Deutsche B «-
kauzenpoft "

, Eßlingen 76. 164«

^ Gesucht '•c
wird nach Hrrrenalb zum sofort.
Eintritt ein zuverlässiges, erfahr .
Mädchen zu einem kleinen Kmde.

Offerten unt . Nr . 3355a an die
Exped . der „ Bad . Presse" .Schneider

zum Zuschneiden lei » . « . b ' woll .
Kleidungsstücke nach Maß nnd
Schablonen findet sof. dauernde
Stellung . Off. mit Angabe der
bisherige » Tätigkeit « . Lohn¬
ansprüche unter Rr . 3388 » an
die Expedition der „Badischcn
Preffe " erbeten . 6.1

Suche für 1 . Mai ein ordentlich .Mädchen
daS etwas kochen kann . 5671
2.1 » aiserstraße 100 , II .

Mädchen ,
das bürgerlich kochen kann und dabei
Hausarbeit zu besorgen hat, von einer
kleineren Familie gegen hohen Lohn
per 1 , Mai ober früher gesucht . Zu
erfrag. Hebelstr . 17. 2 Tr . 613689

Zwei tüchtige Schneider
auf Klein - u . Großstück werden ge¬
sucht. Dauernde Beschäftigung bei
guter Bezahlung. 5693.2,1

11. » ennig , Dnrlach ,
Grötzingerstraße. Ein 2nnill|n mädchen

da » bürgerlich kochen kann « ud
Hausarbeit übernimmt , wird
auf 1 . Mai gesucht . 613807

Hertzstraße 8 , 2 . St .
KomiHiegeM.

Ein ordentlicher Arbeiter findetStelle.
KilMliltßtrvikliler ^ tn «ig ©r .

DonanescUngeo . 3353»
Junges , fleißiges , in Hausarbeit

erfahrenes Mädchen , das etwa »
nähen kann , zu kleiner Familie sofort
gesucht . Beste Behandlung. 613789

4» Hirschstraße 40 , parterre.8 tölhlige Gipser
für auswärtige dauernde Arbeit bei
hohem Lohn sofort gesucht . BläT8t
C . Vitz , Karlsruhe i . B .,

Parkstraße 17 . III . 31

Ein fleißiges , ehrliches Fräulein ,
das allen däuslichen Arbeiten vor¬
stehen kann, findet in kleiner Familie
angenehme Stellung mit Familien¬
anschluß . Offert - unt. Nr. 5679 an
die Exved - der „Bad . Presse". 2.1

MMWeisergeWt .
Beruickelungs'Anstalt

Werderstraße 87 . 8, ^ ,

Durchaus zuvcrl . Dienstmädchen
im Kochen 11. oll. HanSarb. erfahren,
findet selbftst. Stellung auf I . Mai .
Prima Zeug» , sind vorzuleg . 613712
Eeschw . Baer » Kaiserstr . 149 , I

Hausbursche gesucht.
Ein jüngerer , kräftiger Hau » ,

bursche mit guten Empfehlungen
kann sofort cintrcten bei 5677

Full » » Dehn Nnchf .

Ein braves einfaches Mädchen ,
welch, etlvas Hausarbeit versteht,
wird in ein . kl . Haushalt (2 Pers .f
auf 15. April gesucht . Bl 3671

Näheres Gutschstr. 1 , 4. Stock.
Mädchen» das kochen u . Haus¬

arbeit verrichten kann, gegen
hohen Lohn sofort gesucht. B13738

Krirgstraße 21. 2. Stock .K Stellen finden :
Kellnerinnen für nach Baden-

Baden, ReiiaurationS -Köchin in Re¬
staurant, Lohn 60 Mk., Beiköchinnen
u. Kaffee - Köchin. Mädchen für ein
Automatcnrest zum Brödchen richten,
25 Mk. monatl., mehr . Mädchen in
sehr gute Herrschaftshäuser f . hier u.
auswärts , Köchinnen und Zimmer¬
mädchen, 1 Hausburscht, Köchin in
Automatenrestaurant, Loh » 35 Mk.
monatlich durch Bür » Kitblor ,
Angustaiiraße 8 , parterre, bei der
Karlstraße. Tel. 2615. 613813

Braves fleißiges Mädchen , das
gut bürgerl . kochen kann, gesucht.
5813734 Kriegstr. 10, 4 . Stock.

Ein jüngeres , anständiges Mäd¬
chen kann bis 1 . Mai eintreten .
B13744 Luiscnstraße 60, 1 .

Suche auf sofort ein jüngeres
Mädchen für leichte Hausarbeiten.
613809 Schützenstr . 15 . 3 . St -

Ein tücht- Mädchen , welches selb¬
ständig bürgerlich kochen kann und
Hausarbeit übernimmt , wird sofort
oder später gesucht . Näheres
613775 « artenftraße 38 », III .Kellnerinnen ». Aushilfen ge¬

sucht. Stellenbnrean « ciger ,
613732 Kreuzstr 8, III lks . Braver , kath. Mädchen für Küche

und HauSarbest für sofort oder
1 . Mai gesucht 613749.2.1

Beiertheimer -Allee 34 .
Ein junges, hübsches
F r ä . u . 1 e i o .

wird per sofort in ein Konditorei-
Casö zum Servieren gesucht . Zu
erfragen unter Nr . 5664 in der
Exped . der „Bad . Presse ". 2.2

Reinliche, unabhängige Monot »-
fva « gesucht. 613795

Scheffekftrnße 20 , parterre.
Per 15. April lvird eine Lauf »

frau gesucht . 613780
Scheffelstr . 51 , IV.

Anzufragen nachm, zwffck . 3 - 5 Udr.
K a u s h ü l t e r i n.
Suche für alte Dame eine

tüchtige Haushälterin .
Oferten unter Nr . 5666 an die

Exped. der „Bad . Preffe ".

Pünktliche Monatsfrau oder
Mädchen tagsüber sofort nesunit .
Westendstr. 63, 4 . Stock . B13704

Rchemädche» W >->» ...
Schwedische Krone , Zähringer -

straße 92. 613802

Wasch- und Putzfrau für die
regelmäßige Wäsche und die
Samstagsarbeit gesucht. B13735

Rheinbahnstraße 2 , 4 . Stock .
Küchenmädchen erhalten gute

Stelle» kostenlos . 813730 ,
Stellenbnrean « eiger ,

613730 Kreuzstr . 8 , 111 . lks .

Mite MiMerimeil,
welche ans Rahmen sticken, b, dauernder
Beschäftig, u . guter Bezahlung gesucht .

Probearbcit ist vorzulcgen .
Gescbw . B »er , SpezialhanS für
Braut - u . « inderausstattungen ,
5678 Kaiserstraße 149, l . 2 .1

Ke jleitz . Mchemädchm
zum 15 . April gesucht . 813683

Park - Hotel , « renzstraße .

AMWm .
durchausperfekt, für dauernd gesucht .

Karl Timeus, Färberei,
Marienstraße 21. B>*»

Eine RestaurationSköchi » und
ein Kindermädchen gesucht.
613675 Kronenftraße 44 .

Mädchen
gesetzte « Alter », welche » bür¬
gerlich kochen und dem Hans»
balt selbständig vorstehcn kann ,
findet bei kleiner Familie in
einem Ort bei Karlsruhe gut-
bezahlte Stelle. Offerten unter
Nr. 3386» an die Expcditi. n
der „Bad. Presse " erbeten . 6.1

Für Damrnschncidcrei sof . Ar¬
beiterin gesucht. 3913710

Waldstraße 56, I.

Mädchen
finden Beschäftigung bei 5669
I » . Geisendörfer ,

Ltthogr . « unstaustatt «8. m. b. H.
Soptzienstraße 114 . 3.1Suche zum 1 , Mai evcntl. früher

ein ordentliche »

Mädchen
für Häusl. Arbeft u. gut kochen kann
gegen hohen Lohn. B13796.3 .1

v » gt , « dlerstrnße 1«.

IStellen suchen :
Stelle-Gesuch.

Mft vorkommenden kauft». Konwr»
arbeiten vertraut, suche Stellung als
Buchhatter , Kontorist , auf 1 . V .
09. evtl , kann Eintritt sofort er¬
folgen . In den Müdlenverdältuiffru
genau vertraut , würde eine Stelle tu
diesen oder ähnliche» Betrieben vor-
ziehcn. Offerten unter Rr. 613761
an die Exp . der »Bad- Presse ' erb.

Tüchtiges Dienstmädchen
zu kleiner Familie bei gutem Lohne
sofort gesucht .
613778 Waldstr . 35 . III .

Auf 1. Mai 190» wird « arl -
Wilhelmftraße Rr . 2 ein kräftiges

Mädchen gesucht. 13?M

Kaufmann.
32 Jahre alt» vcrh., in allen kauson
Zweigen pers , sucht per 1. Julr 09
dauernde Stellung . — Suchender
besitzt la . Zeugnisse u. Referenzen ;
ist sowohl für Büro als auch für
Reise eine tüchtige Kraft. Kaution
kann gestellt werden . Off. unt Nr.
3126» eit die Expedition der „Bad.
Presse " erbeten ._ L2

Hunger Man « '£&&'
Ausbildung angehende KommiS -
stelle in einem kanfmän » . Bnrean .
Offerten unter Nr . 3376» an die
Exped. der „Bad . Presse " erb. 3 .1

Junger «ifeapablet ,
20 Jahre alt , sucht Stellung als
Verkäufer oder Lagerist .

Offerten unter Nr. 813742 an die
Expedition der „Bad . Preffe". 3.1

Hervorragender
Wander -Dekorateur

sucht noch einige Abonnenten für
hierod . anSw . Off .u .Nr . l37l1 an
die Erpedit. der „Bad . Presse ".

Fräulein ,
i » Stenographie,Schreibmaschine, eins.
Buchs, u . sämtl. Kontorarbeitcn be¬
wandert, sucht Stellung auf einem
Bureau . Off. unt . Nr. 613727 an
die Exped. der „Bad . Preffe" . 2.1

Fräulei « , 24 Jahre alt . welches
schon in großer Metzgerei tätig war,
sucht per 1. oder 15. Mai Stelle als

Verkäuferin.
Anfragen an Karl Cnir » ,

Konstanz , Zogelmannstr . 12 .

K
Stellen suchen :

. Ein beffereS, kraft. Mädchen1 als Stütze der Frau , Bet -
köchin in eine Saisonstelle, Hotel¬
zimmermädchen für Saisonstellen,

durch Bureau M . Kubier ,
Augustastr . 8, pari . , bei der Karlstr .
613814 Telephon 2615._

Fräulein im Haushalt , Schneidern,
Handarb. erfahr . , sucht, gestützt auf p.
Zeug». für d . Sommernionate Stelle in
gesund. Gegend . GutcBehandl . Hanpt-
vcdingung . Offert, u. Nc . 3380» an
die Exped . der „Bad . Dresse".

Für ein an Ostern der Schule ent¬
lassenes Mädchen wird tagsüber
Stelle gesucht zu einem Kinde oder
für leicht« H« »S«üchrft , Offert« unter
Nr. 813799 an die Expedition der
„Bad Presse " erbeten._

Einfach, tüchtig . Mädchen sucht
Stelle . Zn erfragen Lmsenstr . 60,
Hinterh . pari ._ B13721

Zu vermieten
Grosser Eckladen

mit 6 Schaufenster», Hauptver »
kohrSlage » ain StephanSplatz ist
Ecke Amalien - u . Wald, «ratze
auf 1 . April zu vermieten. Näheres
3739* Amalieustr . 28a , 4. St .

mit W o h » n » g ,
Magazins -Räume,

auf 1 . Juli oder später zu ver¬
miete « . Näh. Klauprechtstr . 22 ,
im Laden._ 6 13688.3 .1
Adlerstratze 22 ist ein im 1 . St .

gelegenes geräumiges Magazin
alsbald zu vermiete « . Dasselbe
ist durchaus trocken n. hell u . steht
mit der Einfahrt in Verbindung.
Preis 12 Mk. pro Monat . Näh. das.
im 2. Stock des Vorderh. 4962*

D u r l a ch .
200 bis 600 qm große, Helle

Räume mit oder ohne Dampf¬
kessel und Dampfheizung zu In¬
dustrie- oder Lagerräumen preis¬
wert auf mehrere Jahre zu ver -
mietcn . Pfinzstraße 28, II . 5586a

Rüppurrerstratze ist eine Helle
Werk, . ätte mit Gas , 42 qm groß,
auf 1 . Juli zu vermieten. Näheres
Rüppurrerstr . 30 , pt . 813426 .5.2

Tennisplatz
in eingefriedigter Gartenanlage zu
vermiete « . Näheres 5021*

Kaiser - Allee 5, im Bureau .

Laden

i*

Eöthestraße 24 ist im 1 . Stock
eine 4 Zimmer » Wohnung auf
1. Juli zu vermieten . Im Hinterh .
daselbst eine 2 Zimmer -Wohn « » ,
auf 1. Mai . 5269*

Näheres im Hinterhaus I .

4 Zimmerrvohnrrng,
Markgrafenstraße 52, II » zwischen
Kreuz- u . Karl Friedrichstr ., schön
hergerichtet, mit Zubehör per 1 .
Julr 1609 zu vermieten . 5542*

Näh . Markgrafenstr . 52 Part .

«ine 4 Zimmr-Wchumg
mit Mansarde, Koch- und Leuchtgas,
auf den Werdervlatz geheick , zum
Breis von 470 Mk . tst auf 1 . Juli
zu vermiete « . B12029.6.6

Zu rrkr. Wilbelmstr. 34 , j. Letz.

4 ZiNMlMhllNllg
im 2 St . per sofort oder später 11.
3 Zimmerwohnung.

6 . St . , per 1. Juli zu vermiete ».
Die Wohnungen sind neuzeitlich
eingerichtet mit prachtvoller Aus¬
sicht Näheres im Bnrean
Melanchthoustraße 2 . 4907 *

Werderplatz 25,4 . St.
ist eine Wohnung von 4 frenndl.
Zimmern, Küche , Keller u . Mansarde
wegen Ucbernahnie einer Dienst¬
wohnung sofort oder später zu ver-
mieten . 613320.3.3

Näheres daselbst im 2. Stock.

Wohimg jii oermieteo.
« eorg - Friedrichstraße 11 ist

auf l . Juti eine 4 Zimmerwohunng
und Nr . 12 eine 3 Zimmerwohunng
auf 1 . Mai zu vermiete».

Näheres Georg -Friedrichstr . 11,
1 . Stock. 5270*

4
CafS Bauer , 4. Stock , nach
d. Hebelplatz gelegen, sofort od.
später billig zu vermieten , , tKi

Näheres Zirkel 24 , i. Laden .

Zu vermi teu auf 1 . Juli eine
schöne 4 Zimmerwohnung im 4.
Stock. Zu crsr . Lndwig -Wilhekm -
stratze 5. i. Friscurgeschäft . Bm <'

5 Zimmerivohnrmg ,
schön neuzeitlich eingerichtet, zu
vermieten . Näheres Rint -
heimerstr . 1 , 3 . Stock, od . Melanch-
thonstraßr 2 . 5102

Lesstugstraße 39
ist eine 3 Zimmerwohunng im
Hinterhaus mit Zubehör ans 1 . Juli
zu vermieten . 4003

Nähere ? Sophtenstraße 65 .
3 Zimmerwohnung

im 3. Stock mit Balkon,
2 Zimmerwohnung

im Dachstock, schön eingerichtet, zn
vermieten : Rintheimerstraße 16.

Näheres daselbst im Laden oder
Schönfcldstraße 1 , 3 . Stock . 5400

In der Stähe deS , WerdcrplatzeS,
irer zwei Treppen , ist eine schöne,
freundliche Wohnung (Sommcrseitc )
von 3 Zimmer », Küche , Keller
und Mansarde umständehalber per
sofort billigst zu vcnnictc » (Preis
Mk . 370.- ) .

Näheres Werderstr . 87 , im Kontor
im ' Hofe. - . - „ 5574.̂ 2

Eine große Dreizimmerwohn¬
ung auf 1 . Juli zu vermieten . Zu
erfrag . Gerwigftr . 4, 2. St . B13685
Im Hause Bachstraße 60 , 3 . St .,

ist eine schöne 3 Zimmerwohunng
per bald oder später z » vermieten .
Näheres bei Wolf , Weinbrcnner -
sträße 2, 4. St ., oder Bachflr . 69,
3 . Stock links. 3692*

Auf 1 . Juli ist eine Wohnung
von 2 großen Zimmern , Küche,
Keller , Mansarde , zu vermieten.
Näheres Augartcnstraße 17 im

Laden . B13703
Augartenstr . 18 , 3. St . , ist eine
Mansardenwohnung v . 2 kleinen
Ziminern , Küche u . Keller, ohne
Glasabschluß an kleine Familie
auf 1 . Juli zu vermieten. Näh.
parterre . B13E

Kuiserstraße 81 ist im Seitenbau
eine schöne 4 Zimmerwohuung
umständehalber sofort oder 1 . Mai
zu vermieten . Zu erfragen im
Laden. 5686

Karlstraße 89 ist der 4 . Stock mit
6 großen Zimmern , Bad nsw .
samt allenr Komfort per 1 . Juli
zu vermieten . Preis 1200 M.
Näb . .das. von 11—4 Uhr. B13690

Klauprechtstr. 15, II . rechts , ist
eine Dröizimuierwohnüng aus 1 .
Juli zu vermieten . Näheres
Roonstr . 24 parterre . B13677

Lesstugstraßc 41 ist eine Wohnung
von 4 Zimmer mit Zubehchr,
gleich oder auf 1. Juli zu verm.
Zu erfrag , in, 4 . Stock. B13518

Wilhotmftraße 05 ist der 2 . Stock,
bestehend aus 4 Zimmern, Küche ,
Keller und allem Zubehör ans
1 . Juli billig zu vermieten. Näh.
daielbst . 613790.4.1

Ziihrtugerftraße 17, im 3. Stock,3 Zimmer, Mchc , Keller (Ran -
sardenwohnung ), 25 Mk. pr. Monat,
auf 1 . Juli zu vermiete». Nähere»
parterre. 613784

Mühlburg , Hardtsttaße 4d schöne
3 Zimmerwohuuug . Maus ., in
ruhigem Hause auf 1. Juli zu ver-
mieten . Näh . 2. St . 613525.5.2

Auf I . Jutt eine schöne 2 Ztm -
« er -Wohuuug mit Mche u. Keller
im 2. Stock, auf die Straße gehend
nah« der elektrischen Hallestell« in
Beterthoi « , « aria -Älexaubra -
stroste 11 , « vermiet ««. 618515

Durlach .
Hauptstraße 1«, am Schloßplatz,
ist der »wett « Stock, bestehend
aus SZimmern, Küche nebstZubeh.,
auf 1. Juli zu vermiet 5584.10.2

Einfach möbliertes , ftermdlicheS

nach da Straße gehend, mit fepa -
ratem Eingang, mit oda ohne Früd-
stück z« vermiete » . 813754

Sarteustratze 58, nächst der
« esteudstraße , 4. Stock, recht»-

dttmttAt » nett möblierter, an
Oluiulkt , Schüler odcr Echülertn
billig z« vermieten . 613731

Kreuzstrafie 8 , Hl . Ikk.

Für Baugewerkschüler!
Hübsche » Zimmer für 1 oder 2

Herxcn , niit oda ohne Pension, prnS -
wert abzugeben . 813801
Akademieftr . 27, Seitenbau , 1. St .

Zähringerftr.
2 Treppen, nächst der , Ritterstr . ,
find sehr schön möbl. Zimmer auf
sofort oder spät , zu vcrm . S313691

Ein kleines und ein größeres möbl
Zimmer mit Klavier und fcp. Ein¬
gang, ev. mit Pension, ist sofort zu
vermieten . Markgrafenstraße 35,11 . , -
vis -4-vis der Töchterschule . 613519

Ein einfach möbl.' Zimmer an
einen soliden Arbeiter zu vermiet .
Räh . Kaiserstr . 9 i . Laden . Bl8602

Gut möbliertes Zimmer ist per
sofort od. später in schöner Lage
lSüdwcststaot ) zu vermieten . Nah .
Klauprechtstr. 45 ,_ 9913681

Schönes Helles, möbl. Zimmer
zu vermiete « . 813760

Waldhornftratze 51 .
Näheres im Laden.

Adlerstr. 18, 3 . St . l ., Ecke Zäd -
ringerstr ., ist ein schön möbliert .
Eckzimmer mit Balkon für sofort
od. spät, zu vermieten . B13705

Adlerstr. 18a, Vorderhaus 5 . Stock ,
ist ein schön möbl . Mansarden -
zrmmer an ein anständig . Fräu¬
lein zu vermieten ._ 9913702

Lahnhofstr. 32, Sb . 2 . St . , ist ein
möbl . Zimmer mit 1 od. 2 Betten
sofort zu vermieten . 9313720

Belfortstr . 15 , nächst dem Mühl -
burgertor , ist ein gut möbl . Par¬
terre -Zimmer , sowie eine möbl .
Mansarde auf sofort zu ver -
mieten . B13693

Blumenstr . 21 , 2 . St . , find 2 schön
möblierte Zimmer mft doppelter
Garnitur als Wohn- m. Schlafzim¬
mer an 1 od . 2 Herren zusammen
sof . i.verm. b. ein. Witwe. 813566.2.2

Gartenstraße 8a, 1 Treppe , fern
möbl . Zimmer , evtl , auch Wohn -
und Schlafzimmer , freie Lage ,
zu vermieten . B13719

Herrenstraße 58, vis -a-vis Großh .
Garten , ist gut möbl . Zimmer
an solid. Herrn sof. od . spät , zu
verm. Näh . 1 Treppe hoch. B13722

Kaiserallee 29 , Hth -, l , ist ein
gut möbliertesZimmer a» befferen
Arbeiter sofort oder 15 . April zn
Vermieten ._ Bl3755,2 .1

Kaiserstr. 138, 3 Treppen , ist ein
gut möbl. Zimmer billig zu Ver¬
mieten . 3313726

Ktauprechtstratze 27 ist ein großes ,
gut möbl. Zimmer , Hochparterre ,
sofort od . spät , zu Verm . B13745

Kriegstr. 10, 4 . Stock, ist gut möb¬
liertes Zimmer zu verm . B13733

Kronenstr. 58, 4 . St . , ist ein gut
möbl . Zimmer m . sep . Eingang
mit Kaffee, monatl . 18 auf
15 . April zu vermieten . Bl3678

Ludwig Wilhelmstraße 15 ist ein
klein , unmöbl . Zimmer auf 15 .
April au verm . Zu erfragen im
4 . St . lts . Bl3741

Marienstraßc 5, 111 ., ist gut rnöb-
liertes , große» Zimmer zu verm .

» ondstratze 2, p . l , ist ein einfach
möbl , Zimmer sofort oder später
billigst zu vermieten, 813558 .2,2
Näheres daselbst .

Rndolfstr. 1 , 5. St . rechts (keine
Mansarde ) ist ein einfach rnübl.
Zimmer an einen solid. Arbeiter
od . Frl . bist, zu vermiet . B13700

Waldstr. 56 I , frenndl . , gut möbl .
Zimmer an vess. Herrn zu ver¬
mieten . Bl 3709

Waldhornftr . 28 , Part , gegenüber
der Post, ist sofort ein gut möbliert.
Zimmer an soliden Herrn oder
Dame zu vermieten. B13785.3. 1

Aorkstratze 20 , 1 Treppe , schön
möbliertes Zimmer mit Eckbckllon
jof . od. später zu vermiet. 813782 3.1

si/Iiet-Lssucliei
| M u; 4

ZiMer- WsPW
Kleine Famille , bestehend ans 3

Personen, sucht

3
mit Zubehör in gutem HanS. Hinter »
haus und 4. Stock ansgeschloffen .

Offerte « beliebe wem untm Nr . 5580
an die Expedition der «Bad . Preffe "
zu richten._ _

2 Zimmer , möbliert oder un-
inoblicrt , mit Küche u . Mansarde
werden von einem Ehepaar zum 1 .
Mai auf zwei Monate gesucht «
Offerten unter Rr . 613762 an die
Expedition der „ Bad . Preffe " erb.

Amger Strntsiemter
sucht auf sofort schön möbliertes
Zimmer mit Pension. Nähe de»
Schlosses bevorzugt. Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 3387» an die
Exped. der „Bad. Preffe " erbeten.

Baugewerkeschüler
sucht einfach nSblierteS Zimmer
mit voller Pension auf 15. April .
Gest. Offerten mit Preisangabe sind
unter Rr . 613763 in der Expedition
der „Bad . Preffe" abzngeben.

Herr von auswärts sucht zum
vorübergehenden Aufenthalt sepa¬
rates Zimmer . Angebote unter
Nr . B13715 an die Exped. der
Bad. Preffe " .

Junger Mann stutz« 2iimt, © r
möblierter OUBBIll

mit Pension. Offerten mit Preis¬
angabe unter 91t, B196S5 an die
Eäed der „Nad. Erefie ".
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Friedrichsbad
Kaiserstrasse 136 3726*

Anstalt für .
'

_

" Heilmethoden
und alle sonstige bewährte Kurmittel wie :

Dampfbäder , Lichtbäder , Fango
. . , Salus _ .

W asaer an Wendungen .
lUf5) CQ5lfTPTI *n un^ ausser dem Hause durch
lvlQuuQyulI ärztlich geschultes Personal.
Die Kurabteilnngen sind den ganzen Tag

für Herren ‘ und Damen geöffnet.

Zuschneidesthule für Damenschneiderei.
Vorzügliche Ausbildung im Zuschneiden und Anfertigen von

Damenkleidern etc . etc. nach leicht fasslicher , praktischer .Methode.
Die Schülerinnen arbeiten für sich selbst . Die Kurse beginnen am
1 . u. 15. jeden Monats. Bei genügender Beteiligung auch Abend¬
kurse . Es werden vorzügliche Erfolge garantiert . Vorherige An¬
meldungen sind erwünscht . 3154 .44 .7

- Engeoie Katzen herber ,akad . gepr . Zusehneidelehrerin, Kronenstrasse 36, II .
Auswärtige Schülerinnen erhalten , wenn erwünscht , Pension .

| Albert Günzer §
S Atelier für Zahnheilkunde 11 . künstl. Zähne ?
A AmaUenstrasse 36 , neben der Hlrschapotheke . £

Garantiert schmerzlose Zahnoperationen in Narkose (Chloro- *
S form, Bromäther ) unter ärztl . Leitung , werden täglich ausgeführt . Sj
<3 - Massige Preise . - -- 1290* t
b Früher langjähriger erster Assistent des f Herrn Häusler . |
O (Sprechstunden von 8—12 Uhr und 2—7 Uhr. c
® Sonntags von 9—12 Uhr. C

DampfwaschanstaltFriedrichSüpfle
Karlsruhe -Bulach — Telephon 2446

Haushaltungswäsche = Hotelwäsche
Rasenbleiche — scbonendste Behandlung .

Die Wäsche wird prompt abgeholt und zugesteilt
Nach auswärts franko gegen franko.
Verlangen Sie bitte Preisliste . 1054

r » Kaiserstr. 233

Ständig grösstes Lager

in jeder Preislage. 311*

Sar (£ inlcdstcin
5chützenskabe 59. Telephon 2402 .
25.3 empfiehlt in stets frischer Füllung bei Bezug von : 5491

25 Sodawasser 5 Pfg . per Flasche25 versch . Limonaden 9 „ „ „
V* Liter Syphon 8 „ „Liter Syphon 12 „

Rach auswärts kleine Preiserhöhung . == ===

25
15 '/.

Anerkannt befter
bewährtester

Lederput)
der Welt.

Nicht feuerge
jährlich , erhält

das Leder weich
und gefchmeidig

Gibt fchönften
nicht abfärbenden

wafjerdichten
» Hochglanz.

Enthalt nur
feinfte Wachfe

und reines >
TerpentinöL

s BllHkgeslhiift sucht Vertreter f
welcher über erstklassige Knndschaft verfügt und versiert ist im
Essektengeschäft » spez. Kasse, Ulli « », Prämien . Offerten sub
E. K , 1773 besörd die Annonc.- Exp. KndsU Nesse , SerUn 8 . 14.

4M" Verlangen Sie mein Rastermefier Rr. 5, es ist das best«
Rasiermesser , Karl Hummel , Karlsruhe , « erderftraße 18 . 3040

R»g«bBa*«tc*r" »ostdampfBfä
IV « ■

Ivon .

ZZ
AMERIKA

EW YORK
direkt oder Ober

getttiaptee und Cherootrf
Baltimore, Balveeton, Gsba ,

Brasilien, m« La Plato
Nähere Auskunft erteile

Norddeutscher Lloyd
Bremen

sdwdMMn Aacaturta
Karlsruhe : Er. Kern ,

Generalvertreter ,Karl- Friedrichstrasse Nr. 22
Ecke Erbprinzenstrasse .

Wie Geld zu finden
durchAnfinch » c
»on alten Brief
mar en , wiej
solche noch vülaus ;
altenÄkien,Briest
schäften und lfm.
Papi . renvoroan-
den. Ankauf gan¬
zer Sammlungeni
und Aorrespandenzen . Sa) Adlör
Marken Nr. 16 werden immer noch
angetauft und gut bezahlt. 1419a

Anfragen Rückporto beifügen .
Carl «Mwyle , Pfozhetm .

Ich kaufe
Issrtwäbreud getragene eerre ».
m. tranenkieider , Stiesel , Nhren ,« old , Silber und Brillanten ,Militär » Uniformen , gebraucht «
Betten , ganze HaaShaltuugen ,
sowie einzelne Möbelitücke und
zahle hierfür , weil das größte
lveichäft , mehr wie jede Kon¬
kurrenz . lSefl. Offert , erbittet
17269 nß . L . evy ,
stete»h»n 2013. Markgrafenstr . 22.

best, aus 2 engl. Bettstellen mit
Rosten, Polstern u . beff. Matratz .,
Nachttisch mit Marmor , Wasch¬
kommode mit Marmor u . Spiegel -
Aufs . mit Kachel-Einig ., 1 Hand-
tnchst., alles hell nub. poliert , 1
Schrank mit Aufs., 1 Bertikow mit
Spieaelaufs ., 1 Plüschdiwan, 1
Ausztehtisch , 4 best. Rohrstühle. 1
Küchenschrank , 1 Küchentisch , 2
Hocker, 1 Wandbrett , wird um den
billigen Preis v . 84 « <M ab¬
gegeben bei 4057

Lud. Selter, Mflr . 7,
Möbel - und Betten haus.

Auffallende
Schönheit. ,
Jugendkrifche .
Entfernung all er |
Hautunreinheit .

[ und Sommersprossen er » !
zielen Sie sofort nur mit |
l >r . Kuhns Vlonal .

| Creme 1 .50 nud Seif « I
50 Pfg . Die einzig
wirkt , empfehlenswerte
HautrSme . Hunderttans .

>von Dose » im Gebrauch . |
Rur echt mit Rauten

Frans Kahn , Kronen » j
! Pars ., Nürnberg . Hier : I
Herrn , Bleler , Pars .»
Kaiserstr . 823 sow . in

1Apoth ., Drog . u. Pars . 1

Apfelwein
in hervorragender Qualität , aus den
besten Sorten gekeltert,

per Liter 20 — 22 Pfg.
liefert in Gebinden von 40 Ltr. an

Karl Hist . WMMiii ,
20.5 « chern, Baden. 2551a

[Teigseifei
•- wäscht am
4 besten ;

9182a

Für Wzitt - b. Hrrrstzistsilillüiiße«

Kaiserweiss
erzeugt blendend Weißen Anstrich auf :

Sattelgurten , 4420
Vorderzeugen , 14,7
Stnllhwirtern ete . ,

empfiehlt in ' /. Liter- u. Liter-Krügen
Fritz Reich ,49 Kaiser -Allee 49 , Karlsruhe .

Prompter Versand nach auswärts .

Möbel -Ausstellung
Ca . 50 Musterzimmer

komplett ausgestattet , suumsai

Kostenvoranschläge gratis und ohne Verbindlichkeit .

1643

■
0
>
n

a

jf

Mannheimer Mai -Marlit 1909
vom 3 . bis S. Mai .

Pferderennen am I . , 3 . and 4. Mal .

Ziehung der lolfcrie — bar Geld sofort — am 5. Mai.
35 Hauptgewinne . Erster Preis : 2 Paar Wagenpferde

1965 S ilberpreise und andere Gegenstände
zus. 2000 Gewinne im Werte von Mk . 30 000 .—
Für die Wagenpferde 75°/0, für die Arbeitspferde und Rind¬
viehgewinne 80 °/s har , für die Silberpreise der volle Geldwert .
= ==== = = Los Mk. 1.—, 11 Lose Mk . 10 — == ===

Kassier : Jobs . Peters , C 4 Nr . 1 .
Mannheim , im Januar 1909. 2997» .5.3

Lir.dwlrtschaftllcher Bezirksverein . Badischer Rennierein .
Hauptagentur : Karl € >ötz , Karlsruhe .

BENZ
MOTOREN
Sparsamster Brennstoffverbrauch

Ein Pfennig die Pferdekraftstunde

Sauggas -Anlagen
für Anthrazit, Holzkohlen , Koks , Torf und
= = Braunkohlen -Briketts . . — ■ ...

Benzin - , Benzol - und Leuchtgasmoloren
Lokomobilen und Koionialmotoren

- - - (betriebsfertig verpackt) -

BENZ & CH
Rheinische Gasmotoren • Fabrik A. * G «

MANNHEIM

Ohne Vorauszahlung !
30 Tage mar Probe !

, liefere ick van jetzt ab an selbständige, in I
Deutschland ^ ansässige Leser 1

dieser ac Zeitung

aiier Art von durchaus prima Quali¬tät . Ferner Lederwaren, GoldwareD aew . usw. I
I Verlangen Sie unter Angabe Ihres Standes I
I sofort Bedingungen und grosse Illustrierte I
I Preisliste Na . R - 54 Dieselbe enthält ca. 8000 !

Gegenstände.

Engelswerk C. W. Engels
in Focha bei Solingen (Rhld.)

Grösstes Stahlwaren - Garantie-
Fabrik -VsrsandgeschaH dev Welt ! Ecgelsmarke .

§

Gegen monatliche
Ratenzahlungen

erhalte« Sie von reellem Versand »
Hause Damenkleider löste, « nzna -
stosse , Damen » « ud Herrenkou -
fektion , Wäsche - « . Ans euer -
artilel . Gefl. Offerten uut. Nr . 4098
ttt btt Erped. der »Bad . Preffr" erb.

Welcher Kaufmann
üdernimml den Verkauf einer hervor¬
ragenden, gesetz!. geschützten Ren »
heit , die von jeder Familie mit
Freuden begrüßt wird? Ein kapital »
kräfiiger Kaufmann zur Ausbeutung
dieses wird gesucht. Näheres bei

8 . Schwaninger , Privatier ,
« rnchsal . 3302».L2

für etnzekne Damen
und Herren

jederzeit

Tanzlehr -Jnstitnt
Horm » Folirath ,

» atserstraße 235 .

Die « och einzel vorhandene

m -

werde » «norm billig abgegeben .
Äaiserstraste 93 ,

4768 1 Treppe hoch . 127

Ein Posten

Rnaben -

flnzuge
für das Alter von 2—12
Jahren , nur lauter neue
Dessin , werden wegen Auf¬
gabe des Artikels zum
Selbstkostenpreis abge
geben. 5035 *

31 Kmenslr. 31.
Ludwigs

ScbubbefoblZUnaU
mit elektrischen Betrieb

Uaptllenstr. 19 und Durlacherstr. 15
empfiehlt 4730*

Herren -Sohke « n. Fleck M. 2.70 ,
Damen » „ „ M . 2.00 .
« Inder - „ werden je
nach Große billigst berechnet.

nimmt jeder schöne und gesunde
Zähne, wenn er sie bei Lebzeiten
252a mit zahnsteinlösender 27.12
Dentisano -Zahnpasta
geputzt bat , weil dieseden Zahnstein,die bekannte Ursache der Zahn¬
erkrankungen , entfernt . Dentisano -
Pasta macht d . Gebrauch von andern
Zahnpflegemitteln völlig überflüssig.
Deatisanoverk Cassel .
Zu haben in allen Apoth., Drogerien u. Parfüm
ä Tube 1 Mk., kl. lube 65 Pfg.

Hlülrtiiiifiiiirrliiiiii
Benzinmotore , Gasmotore ,
Sanggasanlagen
Lokomobile, Dampfmaschinen , Dampf -
keffel, Punipeu und Setriebseinricht-
ungen gebrauchte , >n allru Größen,
unter Garantie wie bei Nenlieferung
habe billigst abzugebe» 1031*

6g. HoHmarm,
Maschinenbananstalt Durlach

Teleptzan Rr . SO .
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